
43.43.43.43.43. J J J J Jahrgang            Dienstag,ahrgang            Dienstag,ahrgang            Dienstag,ahrgang            Dienstag,ahrgang            Dienstag,  den 24.  den 24.  den 24.  den 24.  den 24. F F F F Februar 2026             Nummer 2 / ebruar 2026             Nummer 2 / ebruar 2026             Nummer 2 / ebruar 2026             Nummer 2 / ebruar 2026             Nummer 2 / WWWWWoche 9oche 9oche 9oche 9oche 9

Der Präsident des SC Paderborn 07 hält ein Referat zum Thema „SCP07 - ein Bundesligist der besonderen Art.“ (v.l.) Michael Schäfers (2.Der Präsident des SC Paderborn 07 hält ein Referat zum Thema „SCP07 - ein Bundesligist der besonderen Art.“ (v.l.) Michael Schäfers (2.Der Präsident des SC Paderborn 07 hält ein Referat zum Thema „SCP07 - ein Bundesligist der besonderen Art.“ (v.l.) Michael Schäfers (2.Der Präsident des SC Paderborn 07 hält ein Referat zum Thema „SCP07 - ein Bundesligist der besonderen Art.“ (v.l.) Michael Schäfers (2.Der Präsident des SC Paderborn 07 hält ein Referat zum Thema „SCP07 - ein Bundesligist der besonderen Art.“ (v.l.) Michael Schäfers (2.
Vorsitzender), Thomas Sagel (Präsident SCP 07), Bernhard Koch (1. Vorsitzender). Bericht auf Seite 7Vorsitzender), Thomas Sagel (Präsident SCP 07), Bernhard Koch (1. Vorsitzender). Bericht auf Seite 7Vorsitzender), Thomas Sagel (Präsident SCP 07), Bernhard Koch (1. Vorsitzender). Bericht auf Seite 7Vorsitzender), Thomas Sagel (Präsident SCP 07), Bernhard Koch (1. Vorsitzender). Bericht auf Seite 7Vorsitzender), Thomas Sagel (Präsident SCP 07), Bernhard Koch (1. Vorsitzender). Bericht auf Seite 7

Hoher Besuch beim Neujahrsempfang
des ESV TuS 98 Altenbeken
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Mobil: 0151 40334286 

mark.freybott@okal.dewww.okal.de

PREIS-LEISTUNGSVERHÄLTNIS &

HERVORRAGENDES

SCHNELLE BAUZEITEN



Egge-Rundblick | 43. Jahrgang | Nr. 2 | Dienstag, 24. Februar 2026 | Kw 9 | egge-rundblick.de/e-paper2

Schwaney/Altenbeken.Schwaney/Altenbeken.Schwaney/Altenbeken.Schwaney/Altenbeken.Schwaney/Altenbeken. Im Rah-
men der Kriegsgräbersammlung
2025 wurde in der Gemeinde Al-
tenbeken erneut eine Haus- und
Straßensammlung durchgeführt.
In Schwaney kamen dabei
2.435,64 Euro2.435,64 Euro2.435,64 Euro2.435,64 Euro2.435,64 Euro zusammen.
Die Straßensammlung wurde
von Ortsvorsteher Hermann Stri-
ewe organisiert. Das Ergebnis
unterstreicht die seit vielen Jah-
ren bestehende Tradition der
Haussammlungen in Schwaney,
die maßgeblich durch den Ein-
satz zahlreicher ehrenamtlicher
Helferinnen und Helfer getragen
wird. Ziel ist es, den Kreis der
Unterstützenden künftig weiter
auszubauen, um die Sammelak-
tionen langfristig abzusichern.

Die Gemeindeverwaltung Alten-
beken wird den Betrag in Kürze
an den VVVVVolksbund Deutscheolksbund Deutscheolksbund Deutscheolksbund Deutscheolksbund Deutsche
KriegsgräberfürsorgeKriegsgräberfürsorgeKriegsgräberfürsorgeKriegsgräberfürsorgeKriegsgräberfürsorge überwei-
sen. Bürgermeister Matthias
Möllers würdigte das Engage-

Bürgermeister Matthias MöllersBürgermeister Matthias MöllersBürgermeister Matthias MöllersBürgermeister Matthias MöllersBürgermeister Matthias Möllers
und Hermann Strieweund Hermann Strieweund Hermann Strieweund Hermann Strieweund Hermann Striewe

ment der Helferinnen und Helfer
sowie die Spendenbereitschaft
der Bürgerinnen und Bürger.
Mit dem Erlös der Sammlung
wird die Arbeit des Volksbundes
unterstützt, darunter die Pflege
der Kriegsgräberstätten, die
Suche nach Kriegsgräbern der
Weltkriege sowie die Bildungs-
und Jugendarbeit.

An der Kriegsgräbersammlung
beteiligten sich folgende Perso-
nen:
Vanessa Butz, Lars Böddeker,
Werner Böddeker, Ulrich Brau-
er, Thomas Fromme, Franz Gör-
mann, Hans-Lothar Hagen, Ur-
sula Kaibel, Rolf Laumann, Diet-
mar Leineweber, Jörg Oldenet-
tel, Horst Otten, Elmar Rüther,
Elisabeth Schäfers, Willi Schön-
feld, Brigitte und Hermann Stri-
ewe, Carsten Temme

Erfolgreiche Kriegsgräbersammlung in Schwaney
Im letzten Jahr wurden 2.435,64 Euro gesammelt

Auf dem Parkplatz des Combi-Su-
permarktes in Buke stehen seit
September 2025 die ersten
Schnellladesäulen im Gemeinde-
gebiet Altenbeken. Möglich wur-
de dies auf Initiative des Inhabers
des Marktes, Herrn Urban. Er trat
mit der Firma Vattenfall, die in
diesem Bereich mit der Bünting-
Gruppe kooperiert, in Kontakt und
fragte nach der Möglichkeit, den
Standort für Schnellladeinfra-
struktur zu nutzen.
Nach einer Standortprüfung ent-
schied sich Vattenfall für eine
Umsetzung. Der Parkplatz des
Combi-Supermarktes erwies sich
dabei als besonders geeignet: Die
direkte Nähe zur Bundesstraße
64 sowie die gute Erreichbarkeit
sprechen für den Standort.
Bürgermeister Matthias Möllers
und Marktinhaber Urban begrü-
ßen die neue Ladeinfrastruktur
ausdrücklich. Sie stellt einen wich-

tigen Schritt für die Elektromobi-
lität vor Ort dar und bietet Nutze-
rinnen und Nutzern die Möglich-
keit, ihr Fahrzeug während eines
kurzen Einkaufs zügig aufzuladen.

Herr Urban und Bürgermeister Matthias Möllers an der neuen SchnellladesäuleHerr Urban und Bürgermeister Matthias Möllers an der neuen SchnellladesäuleHerr Urban und Bürgermeister Matthias Möllers an der neuen SchnellladesäuleHerr Urban und Bürgermeister Matthias Möllers an der neuen SchnellladesäuleHerr Urban und Bürgermeister Matthias Möllers an der neuen Schnellladesäule

Erste Schnellladesäulen in der Gemeinde

Der Akkustand kann durch die
Schnellladesäulen in kurzer Zeit
deutlich erhöht werden.
Mit den neuen Ladepunkten wird
die Gemeinde Altenbeken

erstmals an das Netz öffentlicher
Schnellladeinfrastruktur angebun-
den und stärkt damit ihre Attrak-
tivität für Einheimische wie auch
Durchreisende.
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Auch in diesem Jahr möchte die
Gemeinde Altenbeken herausra-
gendes ehrenamtliches Engage-
ment mit der Vergabe des Heimat-Heimat-Heimat-Heimat-Heimat-
Preises 2026Preises 2026Preises 2026Preises 2026Preises 2026 würdigen.
Ab sofort können wieder Vorschlä-
ge eingereicht werden, um das En-
gagement von Vereinen, ehrenamt-
lichen Initiativen oder Privatperso-
nen zu würdigen.
Entscheidende Kriterien sind ein-
zelne Projekte oder Maßnahmen
von Vereinen, ehrenamtlichen Initi-
ativen oder Privatpersonen, die auf
dem Gebiet der Gemeinde Alten-

beken und in besonderer Weise
• der Stiftung, Stärkung und dem

Erhalt lokaler Identität dienen,
• die Gemeinschaft in den zu-

gehörigen Gemeinschaften
stärken oder

• die Menschen in der Gemein-
de miteinander verbinden.

Die drei ausgewählten Preisträ-
ger erhalten Preisgelder in Höhe
von 2.500 Euro2.500 Euro2.500 Euro2.500 Euro2.500 Euro (1.Platz), 1.5001.5001.5001.5001.500
EuroEuroEuroEuroEuro (2. Platz) und 1.000 Euro1.000 Euro1.000 Euro1.000 Euro1.000 Euro (3.
Platz). Der Preis ist nicht zweck-
gebunden und es ist kein Verwen-
dungsnachweis erforderlich. Die

Heimat-Preis 2026
Bewerbungen können ab sofort eingereicht werden

Entscheidung über die Verleihung
erfolgt durch den Mehrheitsbe-
schluss des Haupt- und Finanz-
ausschusses der Gemeinde Alten-
beken.

Vorschläge sind mit einer ausführ-
lichen Projektbeschreibung bzw.
Erklärung bis zum 1. Mai 2026
schriftlich an den Bürgermeister
der Gemeinde Altenbeken,
Bahnhofstraße 5a,
33184 Altenbeken, oder per E-Mail
an buergermeister@
altenbeken.de zu richten.

Es zählt der Eingang bei der Ge-Es zählt der Eingang bei der Ge-Es zählt der Eingang bei der Ge-Es zählt der Eingang bei der Ge-Es zählt der Eingang bei der Ge-
meinde meinde meinde meinde meinde AltenbekAltenbekAltenbekAltenbekAltenbeken.en.en.en.en.
Der Heimatpreis ist finanziert über
das Landes-FörderprogrammLandes-FörderprogrammLandes-FörderprogrammLandes-FörderprogrammLandes-Förderprogramm
„Heimat. Zukunft. Nordrhein-
Westfalen. Wir fördern, was Men-
schen verbindet“ des Ministeri-
ums für Heimat, Kultur, Bau und
Digitalisierung des Landes Nord-
rhein-Westfalen.
Sie haben Fragen rund um den
Heimat-Preis und die Bewerbung?
Wenden Sie sich hierzu direkt an
unsere Ansprechpartnerin:
FFFFFrrrrrau Hall,au Hall,au Hall,au Hall,au Hall,     TTTTTel.:el.:el.:el.:el.: 052551200-47 052551200-47 052551200-47 052551200-47 052551200-47

Wenn die Tage heller werden,
wächst die Lust auf Bewegung.
Die VHS bietet in Schwaney zwei
Kurse unter dem Titel „Yoga - fit
in den Sommer“ mit Ina Heck an
- ideal für alle, die sich eine be-
wusste Auszeit gönnen und

Mit Yoga gestärkt in den Sommer
Die VHS bietet zwei Sommerkurse an

zugleich etwas für ihre Gesund-
heit tun möchten.
Sanft fließende Sequenzen, Übun-
gen zur Dehnung und Mobilisie-
rung sowie Atemtechniken beglei-
ten durch die warmen Monate.
Der Kurs ist ausdrücklich anfän-

gerfreundlich und offen für jedes
Alter und jedes Fitnessniveau. Die
Übungen lassen sich unkompli-
ziert in den Alltag integrieren.
Start ist am 21. April 2026. Die
Kurse finden dienstags im Ka-
tholischen Pfarrheim, Marktplatz

1 in Schwaney, statt - von 17.30
bis 19.00 Uhr (Kurs 9169) sowie
von 19.15 bis 20.45 Uhr (Kurs
9170).
Zehn Termine kosten 64 Euro. An-
meldungen sind über die VHS
möglich.

Mit frischer Energie startet der
KlimaKreis Altenbeken ins Jahr
2026. Engagierte Bürgerinnen und
Bürger setzen sich in mehreren
Arbeitsgruppen für Klimaschutz,
nachhaltige Mobilität und eine zu-
kunftsfähige Gemeinde ein.
Rückenwind erhält der KlimaKreis
zusätzlich durch die Aufnahme in
das Landesprogramm „Qualifizie-
rung des bürgerschaftlichen En-
gagements“: Als eine von nur zehn
ausgewählten Initiativen in Nord-
rhein-Westfalen wird der Klima-
Kreis im Jahr 2026 fachlich be-
gleitet, um im Rahmen des Pro-
jektes seine Strukturen weiterzu-
entwickeln und das Engagement
langfristig zu stärken. Der offizi-
elle Start der Förderphase fand
am 20. Januar 2026 bei einem
Kick-off-Meeting in Düsseldorf
statt. Für den KlimaKreis Alten-
beken nahmen Verena Weimer,

Neues Jahr, neuer Schwung
KlimaKreis Altenbeken startet gestärkt ins Jahr 2026

Gruppenfoto zur Kick-off-Veranstaltung zu Qualifizierung des bürgerschaftlichen Engagements mit MinisterGruppenfoto zur Kick-off-Veranstaltung zu Qualifizierung des bürgerschaftlichen Engagements mit MinisterGruppenfoto zur Kick-off-Veranstaltung zu Qualifizierung des bürgerschaftlichen Engagements mit MinisterGruppenfoto zur Kick-off-Veranstaltung zu Qualifizierung des bürgerschaftlichen Engagements mit MinisterGruppenfoto zur Kick-off-Veranstaltung zu Qualifizierung des bürgerschaftlichen Engagements mit Minister
Oliver KrischerOliver KrischerOliver KrischerOliver KrischerOliver Krischer
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Christian Drewes und Anja Dre-
wes an der Veranstaltung teil.
Auch NRW-Umweltminister Oliver
Krischer war vor Ort.
Zentrale Grundlage für die Um-
setzung des Förderprogramms ist
die AG Zukunft. In ihr werden die
Inhalte der Förderung gebündelt
und konkrete Schritte zur Weiter-
entwicklung des KlimaKreises er-

arbeitet - von der internen Orga-
nisation über Öffentlichkeitsar-
beit bis zur langfristigen Ausrich-
tung des bürgerschaftlichen En-
gagements.
Parallel dazu werden auch konkrete
Projekte weiter vorangetrieben: Die
AG Fahrradwerkstatt arbeitet dar-
an, die Fahrradwerkstatt Altenbe-
ken auszubauen und sichtbarer zu

machen. Im Bereich Mobilität prüft
die AG Bürgerbus die Einführung ei-
nes Bürgerbusses für Altenbeken.
Neu im Programm ist ein offenes
Austauschformat für alle Interes-
sierten: Der Stammtisch „Klima-
schutz und Energiewende“ lädt
zum Austausch rund um Energie-
fragen im Alltag ein. Über Termi-
ne zu Veranstaltungen werden der

KlimaKreis Altenbeken und die
Gemeinde Altenbeken frühzeitig
informieren. Der KlimaKreis Alten-
beken freut sich über weitere Mit-
streiterinnen und Mitstreiter. Ob
eigene Ideen, kleine Projekte
oder Hinweise auf nachhaltige In-
itiativen - jedes Engagement ist
willkommen. Kontakt: info@
klimakreis-altenbeken.de

Wilfried Fuchs und Karin Grieser
des PPPPPaderFutternapf eaderFutternapf eaderFutternapf eaderFutternapf eaderFutternapf e.V.V.V.V.V..... waren
zu Gast bei Bürgermeister Möl-
lers, um die Arbeit des Vereins
vorzustellen. Der gemeinnützige
Verein engagiert sich seit mehre-
ren Jahren als Tiertafel in Pader-
born und unterstützt Tierhalter-
innen und Tierhalter, die ihre Haus-
tiere aufgrund finanzieller Engpäs-
se nur schwer versorgen können.
Der PaderFutternapf versorgt
Hunde, Katzen sowie weitere
Haustiere regelmäßig mit Futter
und Sachspenden. Darüber hin-
aus erhalten die Betroffenen Be-
ratung und - im Rahmen der Mög-
lichkeiten - Unterstützung bei tier-
ärztlichen Maßnahmen. Das An-
gebot richtet sich nicht nur an
Menschen aus Paderborn: Auch
Bürgerinnen und Bürger aus Al-
tenbeken nehmen die Hilfe des
Vereins in Anspruch.
Im Gespräch im Rathaus berichte-
ten die beiden Vereinsvertreter über
die tägliche ehrenamtliche Arbeit,
aktuelle Herausforderungen sowie
den steigenden Bedarf an Unterstüt-
zung. Bürgermeister Möllers zeigte
sich beeindruckt vom Engagement
der Helferinnen und Helfer und wür-
digte den Beitrag des Vereins für

den sozialen Zusammenhalt - auch
über Stadt- und Gemeindegrenzen
hinweg.
Um Interessierten einen direkten
Zugang zu Informationen zu ermög-
lichen, hinterließen die Vereinsmit-
glieder zudem Informationsmaterial

Wilfried Fuchs, Karin Grieser und Bürgermeister Matthias MöllersWilfried Fuchs, Karin Grieser und Bürgermeister Matthias MöllersWilfried Fuchs, Karin Grieser und Bürgermeister Matthias MöllersWilfried Fuchs, Karin Grieser und Bürgermeister Matthias MöllersWilfried Fuchs, Karin Grieser und Bürgermeister Matthias Möllers

und Flyer im Rathaus. Damit soll auf
das Angebot des PaderFutternapf e.V.
aufmerksam gemacht und zugleich
die Möglichkeit geschaffen werden,
weitere Unterstützerinnen und Un-
terstützer zu gewinnen.
Der Besuch unterstrich die Be-

deutung bürgerschaftlichen Enga-
gements im sozialen Bereich und
machte deutlich, dass Hilfsange-
bote wie der PaderFutternapf e.V.
auch für Menschen und Tiere in
Altenbeken eine wichtige Anlauf-
stelle darstellen.

PaderFutternapf e.V. stellt seine Arbeit vor
Bürgermeister Möllers zeigte sich beim Besuch im Rathaus beeindruckt vom Engagement
der Initiative

Vereine und Organisationen
können ab sofort bei der Ge-
meinde Altenbeken Förderanträ-
ge aus dem SozialraumbudgetSozialraumbudgetSozialraumbudgetSozialraumbudgetSozialraumbudget
für das Jahr 2026 stellen. Unter-

stützt werden besondere Projek-
te, Veranstaltungen und Vorha-
ben, die die Aktivitäten und So-
zialkompetenzen von Kindern
und Jugendlichen stärken - etwa

in den Bereichen Kinder- und Ju-
gendhilfe, Familienförderung,
Prävention, Integration, Partizi-
pation sowie Gesundheits- und
Sprachförderung.

Die AntrAntrAntrAntrAntragstellungagstellungagstellungagstellungagstellung erfolgt aus-
schließlich onlineonlineonlineonlineonline über die Ge-
meindehomepage:

www.altenbeken.de

Sozialraumbudget 2026
Anträge jetzt möglich
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AltenbekenAltenbekenAltenbekenAltenbekenAltenbeken
Donnerstag, 5. März 2026Donnerstag, 5. März 2026Donnerstag, 5. März 2026Donnerstag, 5. März 2026Donnerstag, 5. März 2026
• Blutspende Altenbeken
Mittwoch, 11. März 2026Mittwoch, 11. März 2026Mittwoch, 11. März 2026Mittwoch, 11. März 2026Mittwoch, 11. März 2026
• EGV-Stammtisch
Freitag, 13. März 2026Freitag, 13. März 2026Freitag, 13. März 2026Freitag, 13. März 2026Freitag, 13. März 2026
• Jahreshauptversammlung des

Heimat- und Geschichtsvereins
Samstag, 14. März 2026Samstag, 14. März 2026Samstag, 14. März 2026Samstag, 14. März 2026Samstag, 14. März 2026
• Mädelstag der Schweizer

Kompanie
Sonntag, 15. März 2026Sonntag, 15. März 2026Sonntag, 15. März 2026Sonntag, 15. März 2026Sonntag, 15. März 2026
• Bücherbasar der Kolpingfamilie
Mittwoch, 18. März 2026Mittwoch, 18. März 2026Mittwoch, 18. März 2026Mittwoch, 18. März 2026Mittwoch, 18. März 2026
• Stammtisch der Treckerfreunde
Samstag, 21. März 2026Samstag, 21. März 2026Samstag, 21. März 2026Samstag, 21. März 2026Samstag, 21. März 2026
• VGA Frühjahrsputz
• Kaffeetrinken der Damen der

Marktkompanie

BukeBukeBukeBukeBuke
Freitag, 6. März 2026Freitag, 6. März 2026Freitag, 6. März 2026Freitag, 6. März 2026Freitag, 6. März 2026
• Seniorentreffen in der Tauben-

ranch
Donnerstag, 12. März 2026Donnerstag, 12. März 2026Donnerstag, 12. März 2026Donnerstag, 12. März 2026Donnerstag, 12. März 2026
• Jahreshauptversammlung

„Bürger und Vereine für
Buke“

Samstag, 14. März 2026Samstag, 14. März 2026Samstag, 14. März 2026Samstag, 14. März 2026Samstag, 14. März 2026
• Königinnentreffen in der Tau-

benranch
Samstag, 21. März 2026Samstag, 21. März 2026Samstag, 21. März 2026Samstag, 21. März 2026Samstag, 21. März 2026
• Jahreshauptversammlung TSV

Buke
• 13:00 Uhr13:00 Uhr13:00 Uhr13:00 Uhr13:00 Uhr - Dorfreinigung
Sonntag, 22. März 2026Sonntag, 22. März 2026Sonntag, 22. März 2026Sonntag, 22. März 2026Sonntag, 22. März 2026
• Jahreshauptversammlung des

EGV
Donnerstag, 26. März 2026Donnerstag, 26. März 2026Donnerstag, 26. März 2026Donnerstag, 26. März 2026Donnerstag, 26. März 2026
• Freies Beratungszentrum im

Eggenest
Sonntag, 29. März 2026Sonntag, 29. März 2026Sonntag, 29. März 2026Sonntag, 29. März 2026Sonntag, 29. März 2026
• 11:00 Uhr11:00 Uhr11:00 Uhr11:00 Uhr11:00 Uhr - Kompaniever-

gleichsschießen in Altenbeken

SchwaneySchwaneySchwaneySchwaneySchwaney
Sonntag, 1. März 2026Sonntag, 1. März 2026Sonntag, 1. März 2026Sonntag, 1. März 2026Sonntag, 1. März 2026
• Ganztägig - EGV-Wanderung

(EGV, Abtlg. Schwaney)
• Ganztägig - eSport Cup

(Sportverein Schwaney)
Montag, 2. März 2026Montag, 2. März 2026Montag, 2. März 2026Montag, 2. März 2026Montag, 2. März 2026
• 18:00 - 18:45 Uhr18:00 - 18:45 Uhr18:00 - 18:45 Uhr18:00 - 18:45 Uhr18:00 - 18:45 Uhr - Rosen-

kranzandacht (KFD Schwaney)
Mittwoch, 4. März 2026Mittwoch, 4. März 2026Mittwoch, 4. März 2026Mittwoch, 4. März 2026Mittwoch, 4. März 2026
• 19:00 - 20:00 Uhr19:00 - 20:00 Uhr19:00 - 20:00 Uhr19:00 - 20:00 Uhr19:00 - 20:00 Uhr - Back-

und Brauhaus geöffnet
Donnerstag, 5. März 2026Donnerstag, 5. März 2026Donnerstag, 5. März 2026Donnerstag, 5. März 2026Donnerstag, 5. März 2026
• 20:00 - 22:30 Uhr20:00 - 22:30 Uhr20:00 - 22:30 Uhr20:00 - 22:30 Uhr20:00 - 22:30 Uhr - Stamm-

tisch bei Lerch’s (KFD Schwaney)

Freitag, 6. März 2026Freitag, 6. März 2026Freitag, 6. März 2026Freitag, 6. März 2026Freitag, 6. März 2026
• 19:00 - 21:00 Uhr19:00 - 21:00 Uhr19:00 - 21:00 Uhr19:00 - 21:00 Uhr19:00 - 21:00 Uhr - Weltge-

betstag (KFD Schwaney)
Samstag, 7. März 2026Samstag, 7. März 2026Samstag, 7. März 2026Samstag, 7. März 2026Samstag, 7. März 2026
• 21:00 - 03:00 Uhr21:00 - 03:00 Uhr21:00 - 03:00 Uhr21:00 - 03:00 Uhr21:00 - 03:00 Uhr - Männer-

ballettcontest (St.-Sebastian-
Schützenverein)

Montag, 9. März 2026Montag, 9. März 2026Montag, 9. März 2026Montag, 9. März 2026Montag, 9. März 2026
• 18:00 - 18:45 Uhr18:00 - 18:45 Uhr18:00 - 18:45 Uhr18:00 - 18:45 Uhr18:00 - 18:45 Uhr - Rosen-

kranzandacht (KFD Schwaney)
Dienstag, 10. März 2026Dienstag, 10. März 2026Dienstag, 10. März 2026Dienstag, 10. März 2026Dienstag, 10. März 2026
• 19:00 - 22:00 Uhr19:00 - 22:00 Uhr19:00 - 22:00 Uhr19:00 - 22:00 Uhr19:00 - 22:00 Uhr - Spiele-

abend im Pfarrheim (KFD
Schwaney)

Mittwoch, 11. März 2026Mittwoch, 11. März 2026Mittwoch, 11. März 2026Mittwoch, 11. März 2026Mittwoch, 11. März 2026
• 19:00 - 20:00 Uhr19:00 - 20:00 Uhr19:00 - 20:00 Uhr19:00 - 20:00 Uhr19:00 - 20:00 Uhr - Back-

und Brauhaus geöffnet
Donnerstag, 12. März 2026Donnerstag, 12. März 2026Donnerstag, 12. März 2026Donnerstag, 12. März 2026Donnerstag, 12. März 2026
• 19:00 - 21:00 Uhr19:00 - 21:00 Uhr19:00 - 21:00 Uhr19:00 - 21:00 Uhr19:00 - 21:00 Uhr - Jahres-

hauptversammlung der Hei-
mat- und Vereinsgemeinschaft

Freitag, 13. März 2026Freitag, 13. März 2026Freitag, 13. März 2026Freitag, 13. März 2026Freitag, 13. März 2026
• 19:30 - 23:00 Uhr19:30 - 23:00 Uhr19:30 - 23:00 Uhr19:30 - 23:00 Uhr19:30 - 23:00 Uhr - Jahres-

hauptversammlung der Back-
und Braufreunde

Montag, 16. März 2026Montag, 16. März 2026Montag, 16. März 2026Montag, 16. März 2026Montag, 16. März 2026
• 18:00 - 18:45 Uhr18:00 - 18:45 Uhr18:00 - 18:45 Uhr18:00 - 18:45 Uhr18:00 - 18:45 Uhr - Rosen-

kranzandacht (KFD Schwaney)
Dienstag, 17. März 2026Dienstag, 17. März 2026Dienstag, 17. März 2026Dienstag, 17. März 2026Dienstag, 17. März 2026
• 19:00 - 22:00 Uhr19:00 - 22:00 Uhr19:00 - 22:00 Uhr19:00 - 22:00 Uhr19:00 - 22:00 Uhr - Früh-

Termine im März
Was ist los in Altenbeken, Buke und Schwaney

lingsbasteln (KFD Schwaney)
Mittwoch, 18. März 2026Mittwoch, 18. März 2026Mittwoch, 18. März 2026Mittwoch, 18. März 2026Mittwoch, 18. März 2026
• 19:00 - 20:00 Uhr19:00 - 20:00 Uhr19:00 - 20:00 Uhr19:00 - 20:00 Uhr19:00 - 20:00 Uhr - Back-

und Brauhaus geöffnet
• 17:30 Uhr17:30 Uhr17:30 Uhr17:30 Uhr17:30 Uhr - Repair Café

Schützenhalle
Freitag, 20. März 2026Freitag, 20. März 2026Freitag, 20. März 2026Freitag, 20. März 2026Freitag, 20. März 2026
• 09:00 - 11:00 Uhr09:00 - 11:00 Uhr09:00 - 11:00 Uhr09:00 - 11:00 Uhr09:00 - 11:00 Uhr - Frauen-

frühstück im Pfarrheim (KFD
Schwaney)

• 19:30 - 22:30 Uhr19:30 - 22:30 Uhr19:30 - 22:30 Uhr19:30 - 22:30 Uhr19:30 - 22:30 Uhr - Jahres-
hauptversammlung (EGV, Ab-
tlg. Schwaney)

Sonntag, 22. März 2026Sonntag, 22. März 2026Sonntag, 22. März 2026Sonntag, 22. März 2026Sonntag, 22. März 2026
• 09:30 - 18:00 Uhr09:30 - 18:00 Uhr09:30 - 18:00 Uhr09:30 - 18:00 Uhr09:30 - 18:00 Uhr - Auftakt

„125 Jahre Garde“ - Blasmu-
sik-Frühschoppen (Bundes-
schützen Garde Musikkorps
Schwaney)

Montag, 23. März 2026Montag, 23. März 2026Montag, 23. März 2026Montag, 23. März 2026Montag, 23. März 2026
• 18:00 - 18:45 Uhr18:00 - 18:45 Uhr18:00 - 18:45 Uhr18:00 - 18:45 Uhr18:00 - 18:45 Uhr - Rosen-

kranzandacht
Mittwoch, 25. März 2026Mittwoch, 25. März 2026Mittwoch, 25. März 2026Mittwoch, 25. März 2026Mittwoch, 25. März 2026
• 14:30 - 16:30 Uhr14:30 - 16:30 Uhr14:30 - 16:30 Uhr14:30 - 16:30 Uhr14:30 - 16:30 Uhr - Wande-

rung (KFD Schwaney)
• 19:00 - 20:00 Uhr19:00 - 20:00 Uhr19:00 - 20:00 Uhr19:00 - 20:00 Uhr19:00 - 20:00 Uhr - Back-

und Brauhaus geöffnet
Montag, 30. März 2026Montag, 30. März 2026Montag, 30. März 2026Montag, 30. März 2026Montag, 30. März 2026
• 18:00 - 18:45 Uhr18:00 - 18:45 Uhr18:00 - 18:45 Uhr18:00 - 18:45 Uhr18:00 - 18:45 Uhr - Rosen-

kranzandacht

Ende: Informationen aus dem RathausEnde: Informationen aus dem RathausEnde: Informationen aus dem RathausEnde: Informationen aus dem RathausEnde: Informationen aus dem Rathaus
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Altenbeken. Vor einem Jahr haben
Friseurmeister Gökhan Türk und
seine Ehefrau Fetiye Türk in Alten-
beken den Salon „Ihr Haarstudio“
an der Bahnhofstraße 2 übernom-
men. „Es war eine gute Entschei-
dung, wir fühlen uns in Altenbeken
heimisch und haben schon viele
neue Stammkundinnen und
Stammkunden gewinnen können“,
freuen sich Gökhan und Fetiye Türk.
Rund 100 Jahre lang war der Al-
tenbekener Traditionsbetrieb ein
reiner Friseursalon. Mit Fetiye Türk

Beim Microneedling wird die Haut
mit sehr feinen, sterilen Nadeln kon-
trolliert gereizt, was einen natürli-
chen Regenerationsprozess auslöst.
Die Haut repariert sich
gewissermaßen selbst und wird
dabei langfristig fester, glatter und
ebenmäßiger. „Ich freue mich sehr,
wenn sich Kundinnen beim Friseur-
besuch danach erkundigen, denn ich
möchte nicht den Eindruck erwe-
cken, mich aufzudrängen“, sagt Fe-
tiye Türk. Bei ihren Pflegebehand-
lungen setzt Fetiye Türk auf die in
Deutschland hergestellte Marke
Macon. Die Gesichtskosmetik von
Macon zeichnet sich besonders
durch ihre Meeres-Wirkstoffe und
professionelle Wirkstoffpflege aus,
die auf die Bedürfnisse unterschied-
licher Hauttypen abgestimmt sind
und auf sichtbare Ergebnisse zielen.
Macon setzt auf die natürliche Kraft
des Meeres und verarbeitet Meer-
salze, Vitamine, Lipide und Spurene-
lemente aus Algen. Diese Wirkstoffe
tragen dazu bei, die Durchblutung

Kosmetikbehandlung in Altenbeken
In einem separaten Raum bietet Betreiberin Fetiye Türk im Salon „Ihr Haarstudio“
hochwertige Kosmetikbehandlungen an.

und Sauerstoffversorgung der Haut
zu verbessern, Feuchtigkeit zu spen-
den und die Zellerneuerung zu un-
terstützen und führen so zu einem
vitaleren Hautbild. Fetiye Türk ist
Friseurmeisterin mit Zusatzausbil-
dung zur Kosmetikerin. Dazu hat
sie hat sie am Cosmetic College in
Paderborn eine 18-monatige Zu-
satzfachausbildung zur Zertifikats-
Kosmetikerin absolviert sowie wei-
tere Spezialkurse zur Visagistin zur
Microneedle-Technik und zur Kos-
metikfachberaterin.

Friseurmeisterin Fetiye Türk istFriseurmeisterin Fetiye Türk istFriseurmeisterin Fetiye Türk istFriseurmeisterin Fetiye Türk istFriseurmeisterin Fetiye Türk ist
auch eine versierte Kosmetike-auch eine versierte Kosmetike-auch eine versierte Kosmetike-auch eine versierte Kosmetike-auch eine versierte Kosmetike-
rin und Make-up-Visagistin.rin und Make-up-Visagistin.rin und Make-up-Visagistin.rin und Make-up-Visagistin.rin und Make-up-Visagistin.

In einem separaten Raum getrenntIn einem separaten Raum getrenntIn einem separaten Raum getrenntIn einem separaten Raum getrenntIn einem separaten Raum getrennt
vom Friseurgeschäft finden dievom Friseurgeschäft finden dievom Friseurgeschäft finden dievom Friseurgeschäft finden dievom Friseurgeschäft finden die
Kosmetikbehandlungen statt.Kosmetikbehandlungen statt.Kosmetikbehandlungen statt.Kosmetikbehandlungen statt.Kosmetikbehandlungen statt.

als ausgebildeter Kosmetikerin bie-
tet der Betrieb „Ihr Haarstudio“ auch
hochwertige Kosmetikbehandlungen
an. „Das passiert natürlich nicht beim
Haareschneiden, sondern ich habe
dazu hier im Gebäude, aber getrennt
vom Friseursalon einen Extra-Be-
handlungsraum eingerichtet“, er-
klärt Fetiye Türk. Dort bietet Fetiye
Türk Gesichtsbehandlungen an. Ne-
ben Tiefenreinigung und Pflegebe-
handlungen sowie Make-up gehö-
ren auch Waxing zur Haarentfernung
und Microneedling zum Angebot.

Kosmetikerin Fetiye Türk arbeitetKosmetikerin Fetiye Türk arbeitetKosmetikerin Fetiye Türk arbeitetKosmetikerin Fetiye Türk arbeitetKosmetikerin Fetiye Türk arbeitet
mit der Naturkosmetik von Macon,mit der Naturkosmetik von Macon,mit der Naturkosmetik von Macon,mit der Naturkosmetik von Macon,mit der Naturkosmetik von Macon,
die insbesondere auch Wirkstoffedie insbesondere auch Wirkstoffedie insbesondere auch Wirkstoffedie insbesondere auch Wirkstoffedie insbesondere auch Wirkstoffe
aus Meeresalgen verwendet.aus Meeresalgen verwendet.aus Meeresalgen verwendet.aus Meeresalgen verwendet.aus Meeresalgen verwendet.

Anzeige
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Immobilia
Immobilienmesse in

Detmold | Paderborn

jeweils 

11-17 Uhr

1. März 2026 I Detmold
Paulinenstraße 34

15. März 2025 I Paderborn
Hathumarstraße 15-19

Immobilie

Auch im Jahr 2026 hat der Vorstand
des ESV TuS 98 Altenbeken zum tra-
ditionellen Neujahrsempfang einge-
laden. Diese Veranstaltung fand in
Andys Deele statt. In angenehmer
Atmosphäre begrüßte der Vorsitzen-
de Bernhard Koch die zahlreichen
Gäste und eröffnete die Veranstal-
tung. Er bedankte sich bei Freunden,
Gönnern und Sponsoren für die im
vergangenen Jahr geleistete Unter-
stützung, ohne die ein kleiner Dorf-
verein kaum handlungsfähig wäre.
In seinem Rückblick auf das vergan-
gene Jahr erinnerte er an besondere
Ereignisse, wie die schon legendäre
und wieder sehr gut besuchte Ü60-
Party sowie an die von der Fußball-
Abteilung ausgerichteten Hallentur-
nieren, die auf Kunstrasen stattfin-
den, was wohl einmalig in Ostwest-
falen ist. Die Gymnastikabteilung hat
momentan einen großen Zulauf und
besteht aus drei Seniorinnengrup-
pen und einer Kindergruppe. Die
Tischtennisabteilung konnte durch
viel Eigenwerbung und persönliches
Engagement viele Jugendliche für
den TT-Sport gewinnen.
Der Bürgermeister Matthias Möl-
lers stellte in seinem Grußwort noch
einmal deutlich die Wichtigkeit des
Sportvereins für Altenbeken heraus.
Auch lobte er die gute Zusammenar-
beit zwischen dem Verein und der
Verwaltung.
Für die Zukunft wünschte der Vorsit-
zende sich, dass alle wieder das glei-
che Engagement und den Zusam-
menhalt wie bisher zeigen, dann

sieht er den Verein bestens aufge-
stellt. Ein besonderer Höhepunkt des
Vormittags war der Besuch vom Prä-
sidenten des Zweitligisten SC Pa-
derborn 07, Thomas Sagel. In sei-
nem Vortrag „Ein Bundesligaclub der
besonderen Art“ gewährte er span-
nende Einblicke in die Entwicklung
und Erfolgsfaktoren des SCP. Dabei
zog er bewusst Parallelen zum ESV
TuS 98 Altenbeken und machte deut-
lich, dass Zusammenhalt, ein faires
Miteinander auf Augenhöhe und das
gemeinsame Ziehen an einem Strang
die Grundlage für Erfolg sind - im
Profifußball ebenso wie im Ama-
teursport. Nach einer Stärkung mit
Fingerfood und Getränken standen
die Ehrungen verdienter Vereinsmit-
glieder im Mittelpunkt. Vom Sport-
bund des FLVW wurde Carmelia Kei-
nerknecht vom Ehrenamtsbeauftrag-
ten des FLVW mit der silbernen Eh-
rennadel ausgezeichnet. Seit 1995
engagiert sie sich als Übungleiterin
in der Gymnastikabteilung und ist
für den Verein eine unverzichtbare
Stütze - zuverlässig, hilfsbereit und
stets zur Stelle, wenn Unterstützung
benötigt wird. Jeweils eine Ehrenna-
del in Gold gab es für Michael Vogt
und Michael Schäfers. Diese nahm
das Vorstandsmitglied des VDES (Ver-
band Deutscher Eisenbahnersport-
vereine) Jürgen Finke vor. Michael
Schäfers tut sich durch akribische
Arbeit, guten Ideen, die immer zu
einer Lösung führen, hervor. Michael
Vogt hat sich über Jahre in mehre-
ren Ämtern bewährt, ist stets loyal,

(v.l.) Bernhard Koch (Vorsitzender), Jürgen Finke (VDES), Michael Schäfers, Camelia Keinerknecht, Michael(v.l.) Bernhard Koch (Vorsitzender), Jürgen Finke (VDES), Michael Schäfers, Camelia Keinerknecht, Michael(v.l.) Bernhard Koch (Vorsitzender), Jürgen Finke (VDES), Michael Schäfers, Camelia Keinerknecht, Michael(v.l.) Bernhard Koch (Vorsitzender), Jürgen Finke (VDES), Michael Schäfers, Camelia Keinerknecht, Michael(v.l.) Bernhard Koch (Vorsitzender), Jürgen Finke (VDES), Michael Schäfers, Camelia Keinerknecht, Michael
Vogt und Bernhard Winkler (FLVW) beim Neujahrsempfang des ESV TuS 98 AltenbekenVogt und Bernhard Winkler (FLVW) beim Neujahrsempfang des ESV TuS 98 AltenbekenVogt und Bernhard Winkler (FLVW) beim Neujahrsempfang des ESV TuS 98 AltenbekenVogt und Bernhard Winkler (FLVW) beim Neujahrsempfang des ESV TuS 98 AltenbekenVogt und Bernhard Winkler (FLVW) beim Neujahrsempfang des ESV TuS 98 Altenbeken

Neujahrsempfang des ESV TuS 98 Altenbeken

zuverlässig und immer ansprechbar.
Es findet zum Beispiel keine Veran-
staltung des Vereins statt, wo Mi-
chael Vogt nicht mit seiner Kamera
dabei ist, um alles für die Nachwelt
zu dokumentieren.

Unter stimmungsvoller musikalischer
Begleitung von Matthias Lüke klang
der Neujahrsempfang schließlich in
geselliger Runde am frühen Abend
aus.
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Reinerlös aus Verkauf Kalender „Altenbeken 2026“ gespendet
Aus dem Verkauf des Kalenders
„Altenbeken 2026“ konnte der
Herausgeber Winfried Marx ei-
nen Reinerlös nebst Spenden in
Höhe von 450 Euro erzielen. Wie
angekündigt, hat er diesen Be-
trag den drei Musikvereinen sei-
nes Heimatortes, dem Bahnor-
chester (BOA), den „Garde-Gre-
nadieren“ und den „Königin Kü-
rassieren“ gespendet und den
1. Vorsitzenden Michael Teget-
hoff und Thomas Hoffmann so-
wie dem Ehrendirigenten des
BOA Alfons Kersting jeweils ei-
nen Umschlag mit 150 Euro über-
reicht. Er möchte damit die Aus-
bildungsbemühungen ihres
Nachwuchses honorieren.
Danke an alle Unterstützer, die

(v.l.) Der 1. Vorsitzende der „Kö-(v.l.) Der 1. Vorsitzende der „Kö-(v.l.) Der 1. Vorsitzende der „Kö-(v.l.) Der 1. Vorsitzende der „Kö-(v.l.) Der 1. Vorsitzende der „Kö-
nigin Kürassiere“, Thomas Hoff-nigin Kürassiere“, Thomas Hoff-nigin Kürassiere“, Thomas Hoff-nigin Kürassiere“, Thomas Hoff-nigin Kürassiere“, Thomas Hoff-
mann, Herausgeber des Kalendersmann, Herausgeber des Kalendersmann, Herausgeber des Kalendersmann, Herausgeber des Kalendersmann, Herausgeber des Kalenders
Winfried Marx, 1. Vorsitzender derWinfried Marx, 1. Vorsitzender derWinfried Marx, 1. Vorsitzender derWinfried Marx, 1. Vorsitzender derWinfried Marx, 1. Vorsitzender der
„Garde-Grenadiere“, Michael„Garde-Grenadiere“, Michael„Garde-Grenadiere“, Michael„Garde-Grenadiere“, Michael„Garde-Grenadiere“, Michael
Tegethoff, und Ehrendirigent desTegethoff, und Ehrendirigent desTegethoff, und Ehrendirigent desTegethoff, und Ehrendirigent desTegethoff, und Ehrendirigent des
BOA, Alfons Kersting, bei der Spen-BOA, Alfons Kersting, bei der Spen-BOA, Alfons Kersting, bei der Spen-BOA, Alfons Kersting, bei der Spen-BOA, Alfons Kersting, bei der Spen-
denübergabe. Foto: Stefan Marxdenübergabe. Foto: Stefan Marxdenübergabe. Foto: Stefan Marxdenübergabe. Foto: Stefan Marxdenübergabe. Foto: Stefan Marx

mit dem Kauf des Kalenders
dazu beigetragen haben, dass
diese ausgezeichneten Klang-
körper weiterhin für die Unter-
haltung der heimischen Bürger-
innen und Bürger sorgen und
auch zukünftig - nicht nur in Al-
tenbeken - sondern auch weit
über seine Grenzen hinaus für
ihre hervorragende Musik be-
kannt und gefragt bleiben.

Am Samstag, 24. Januar, fand die
Jahreshauptversammlung der St. Di-
onysius Schützenbruderschaft Buke
im Saal Bendfeld statt. Oberst Dirk
Block eröffnete die Versammlung
pünktlich um 19:30 Uhr und begrüß-
te die zahlreich erschienenen Schüt-
zenbrüder.
In den anschließenden Jahresberich-
ten wurde das vergangene Schüt-
zenjahr noch einmal ausführlich be-
trachtet. Dabei kamen die vielfälti-
gen Aktivitäten der Bruderschaft zur
Sprache. Zugleich sprach der Vor-

Buker Schützen blicken auf ereignisreiches Jahr zurück
Jahreshauptversammlung der St. Dionysius Schützenbruderschaft Buke

Auf der Jahreshauptversammlung wurden langjährige Mitglieder für ihre Treue zur Schützenbruderschaft geehrt.Auf der Jahreshauptversammlung wurden langjährige Mitglieder für ihre Treue zur Schützenbruderschaft geehrt.Auf der Jahreshauptversammlung wurden langjährige Mitglieder für ihre Treue zur Schützenbruderschaft geehrt.Auf der Jahreshauptversammlung wurden langjährige Mitglieder für ihre Treue zur Schützenbruderschaft geehrt.Auf der Jahreshauptversammlung wurden langjährige Mitglieder für ihre Treue zur Schützenbruderschaft geehrt.
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glaskoch B. Koch jr. GmbH + Co. KG
Industriestrasse 23, 33014 Bad Driburg-Herste

WERKS 
VERKAUF
20.03.2026 | 14 -18 Uhr
21.03.2026 |  9-16 Uhr

Mit Gravurstand 

für individuelle 

Gravuren !!

stand allen Mitgliedern seinen Dank
für ihren Einsatz und die gelebte
Gemeinschaft innerhalb des Vereins
aus.
Im Anschluss an die Jahresberichte
aus den einzelnen Bereichen der
Bruderschaft stand eine wichtige
Satzungsänderung auf der Tagesord-
nung. Die Versammlung beschloss,
die Ämter des zweiten Brudermeis-
ters sowie der zweiten Fahne aus
dem festen Vorstand herauszuneh-
men. Gleichzeitig wurde die neu ge-
schaffene Vorstandsposition des Ad-
jutanten offiziell in die Satzung auf-
genommen. Die zweite Fahne bleibt
weiterhin Bestandteil der Bruder-
schaft, ist jedoch künftig kein fester
Vorstandsposten mehr. Schützenbrü-
der Thomas Moser und Marius Bol-
brock erklärten sich bereit, sich zu-
künftig um die zweite Fahne der Bru-
derschaft zu kümmern.
Darauf folgten die turnusmäßigen
Wahlen. Hauptmann der Westkom-
panie, Franz-Josef Bannenberg, hat-
te bereits im Vorfeld bekannt gege-
ben, dass er nach vielen Jahren en-
gagierter Vorstandsarbeit nicht mehr
für eine weitere Amtszeit zur Verfü-
gung stehen würde. Trotz intensiver
Gespräche konnte während der Ver-
sammlung kein Nachfolger gefun-
den werden, sodass der Posten des
Hauptmanns der Westkompanie
vorerst unbesetzt bleibt.
Neu geschaffen wurde hingegen die
Position des Adjutanten. Diese soll
den Bataillonsvorstand künftig in
verschiedenen organisatorischen
und repräsentativen Aufgaben un-
terstützen und das Vorstandsteam
stärken. Aus der Versammlung wur-
de Schützenbruder Marten Simon
vorgeschlagen, der anschließend ein-
stimmig in das neu geschaffene Amt
gewählt wurde.
Auch bei den Jungschützen gab es
einen personellen Wechsel. Jungs-
chützenmeister David Keuter stellte
sich nach seiner Amtszeit nicht er-
neut zur Wahl. Aus den Reihen der
Jungschützen wurde Janne Bertelt
vorgeschlagen und von den anwe-
senden Jungschützen einstimmig
zum neuen Jungschützenmeister
gewählt.
Kontinuität herrschte bei weiteren
Vorstandsposten: Oberstleutnant
Olaf Heimsath, Geschäftsführer An-
dreas Bertelt, Kassierer Jörg Runte
und Schießmeister Martin Hartmann
wurden von der Versammlung ein-
stimmig in ihren Ämtern bestätigt
und für eine weitere Amtsperiode
wiedergewählt.

Ein weiterer Höhepunkt des Abends
waren die Ehrungen langjähriger
Mitglieder. Brudermeister Andre Dre-
wes würdigte dabei die besondere
Treue und Verbundenheit der Geehr-
ten zur Schützenbruderschaft und
hob hervor, dass diese langjährige
Mitgliedschaft ein sichtbares Zei-
chen für Beständigkeit, Engagement
und gelebte Gemeinschaft sei.
Für ihre langjährige Mitgliedschaft
wurden folgende Schützenbrüder
ausgezeichnet:
70 Jahre: Franz Bendfeld
65 Jahre: Bernhard Remer
50 Jahre: Bernhard Bannenberg,
Reinhard Bußmann, Konrad Dom-
mes, Peter Kaufmann
40 Jahre: Michael Bendfeld, Jürgen
Höxter, Meinolf Höxtermann, Martin
Jostmeier, Johannes Linse, Hans-Die-
ter Winkler
25 Jahre: Matthias Bannenberg, Det-
lef Born, Tobias Franzsander, Stefan
Lübbemeier, Joachim Padberg, Ste-
ven Walton
Im Anschluss an die Ehrungen stan-
den auch zwei Verabschiedungen an.
Mit großem Dank und anerkennen-
den Worten wurde Franz-Josef Ban-
nenberg als langjähriger Hauptmann
der Westkompanie verabschiedet. Er
hatte zuvor angekündigt, sein Amt
nach vielen Jahren verantwortungs-
voller Vorstandsarbeit in andere Hän-
de zu legen. Der Vorstand und die
Versammlung würdigten sein lang-
jähriges Engagement für die Bruder-
schaft.
Ebenso verabschiedete sich Hans
Norbert Keuter aus seinem Amt als
Chronist der Schützenbruderschaft.
Über mehr als zwei Jahrzehnte hin-
weg trug die Chronik der Bruder-
schaft seine Handschrift. Für seine
akribische und verlässliche Arbeit
wurde ihm herzlich gedankt, bevor
er die Aufgabe nun in jüngere Hände
übergibt.
Darüber hinaus informierte der Vor-
stand die Schützenbrüder über wei-
tere Themen rund um die Bruder-
schaft. Unter anderem wurde die
geplante Luftgewehr-Schießanlage
vorgestellt, die im Keller des derzeit
im Bau befindlichen Heimathauses
entstehen soll. Außerdem wurden
die neuen Eckpunkte und ersten Pla-
nungen für das kommende Schüt-
zenfest präsentiert, die bei den An-
wesenden auf reges Interesse stie-
ßen.
Gegen 22 Uhr endete die harmo-
nisch verlaufene Jahreshauptver-
sammlung traditionsgemäß mit dem
Deutschlandlied.

v. l.: Oberst Dirk Block, Kassierer Jörg Runte, Geschäftsführer Andreasv. l.: Oberst Dirk Block, Kassierer Jörg Runte, Geschäftsführer Andreasv. l.: Oberst Dirk Block, Kassierer Jörg Runte, Geschäftsführer Andreasv. l.: Oberst Dirk Block, Kassierer Jörg Runte, Geschäftsführer Andreasv. l.: Oberst Dirk Block, Kassierer Jörg Runte, Geschäftsführer Andreas
Bertelt (Aktuell auch Schützenkönig), Jungschützenmeister Janne Ber-Bertelt (Aktuell auch Schützenkönig), Jungschützenmeister Janne Ber-Bertelt (Aktuell auch Schützenkönig), Jungschützenmeister Janne Ber-Bertelt (Aktuell auch Schützenkönig), Jungschützenmeister Janne Ber-Bertelt (Aktuell auch Schützenkönig), Jungschützenmeister Janne Ber-
telt, Schießmeister Martin Hartmann, Adjudant Marten Simon, Oberst-telt, Schießmeister Martin Hartmann, Adjudant Marten Simon, Oberst-telt, Schießmeister Martin Hartmann, Adjudant Marten Simon, Oberst-telt, Schießmeister Martin Hartmann, Adjudant Marten Simon, Oberst-telt, Schießmeister Martin Hartmann, Adjudant Marten Simon, Oberst-
leutnant Olaf Heimsath, Brudermeister Andre Drewesleutnant Olaf Heimsath, Brudermeister Andre Drewesleutnant Olaf Heimsath, Brudermeister Andre Drewesleutnant Olaf Heimsath, Brudermeister Andre Drewesleutnant Olaf Heimsath, Brudermeister Andre Drewes
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Am 14. Januar veranstaltete der
ADAC OWL seine jährlichen Ehrun-
gen der erfolgreichsten Sportler der
Saison 2025 im Motorsport. Im fest-
lichen Rahmen des A2 Forum in Rhe-
da- Wiedenbrück kamen 230 gela-
dene Gäste zusammen, um die Sport-
ler zu ehren.

(v. l.) Bastian Bade und Max Bölte(v. l.) Bastian Bade und Max Bölte(v. l.) Bastian Bade und Max Bölte(v. l.) Bastian Bade und Max Bölte(v. l.) Bastian Bade und Max Bölte

Bastian Bade und Max Bölte
beim ADAC OWL geehrt

Auch Bastian Bade und Max Bölte
aus Schwaney durften sich bei die-
ser Veranstaltung auf eine Ehrung
freuen. Bastian Bade wurde als bes-
ter Nachwuchsfahrer 2025 in der
Deutschen Motorrad- Enduro- Meis-
terschaft geehrt.

Max Bölte wurde in der Saison 2025
1. Motorrad-Clubsport-Enduro-Meis-
ter, 1. beim ADAC Enduro Cup 2025
in Klasse EC 4 und konnte sich mit
seiner Mannschaft vom ADAC OWL
den 2. Platz im Deutschen Enduro
Cup sichern. Beide geehrten Enduro
Fahrer gehören dem EC Schwaney e.
V. Ortsclub im ADAC an. Mit seinen
fast 100 Mitgliedern wächst der Ver-
ein stetig und bringt sich seit der
Gründung 2023 im Schwaneyer Ver-
einsleben mit tatkräftiger Unterstüt-
zung an verschiedenen Veranstal-
tungen ein.

Die Kolpingsfamilie lädt am Sonn-
tag, 15. März, ganz herzlich ins
katholische Pfarrheim Altenbeken
ein. In der Zeit von 14 bis 16:30
Uhr können gut erhaltene Bücher,
Hörbücher, Gesellschaftsspiele
und die beliebten Tonie Hörfigu-
ren günstig erworben werden. Zur
Stärkung gibt es leckere, frisch

gebackene Waffeln und Kuchen
mit Kaffee und Kaltgetränken.
Leider können keine Bücherspen-
den entgegengenommen werden.
Der Erlös der Veranstaltung wird
wie immer für einen guten Zweck
gespendet. Bei Fragen bitte an
Ko lp ingAl tenbeken@mai l .de
wenden.

Bücherbörse der
Kolpingsfamilie Altenbeken

Unter dem Motto „Dicke Freunde“
finden für Kinder im Grundschulalter
in der ersten Osterferienwoche drei
Kinderkirchen(halb)tage im Gemein-
dehaus statt; Dienstag und Mittwoch
von 9 bis 12 Uhr und am (Grün-
)Donnerstag von 15 bis 18 Uhr wird
rund um das Thema Freundschaft
gewerkelt, gebastelt, Geschichten
erzählt und gesungen. Da wird es
jede Menge Spaß geben! Zum Ab-

schluss gibt es im Rahmen eines
Familiengottesdienstes am Grün-
donnerstag um 18 Uhr ein gemein-
sames Abendbrot. Die Teilnahmege-
bühr beträgt 5 Euro (inklusive eines
zweiten Frühstücks / Nachmittags-
snack). Die Anmeldung kann gemein-
sam mit dem Teilnahmebetrag im
HoT oder bei Frau Elhaus abgege-
ben werden. Anmeldezettel wird es
vor den Osterferien geben.

Dicke Freunde

Im Back- und Brauhaus Schwaney
haben am 7. Februar zehn Braufreun-
de und eine Braufreundin erfolgreich
einen Braukurs absolviert. Der Kurs
fand in Zusammenarbeit mit der VHS
Paderborn/Altenbeken statt und bot
den Teilnehmenden einen praxisna-
hen Einblick in die Kunst des Bier-
brauens. Im Mittelpunkt stand das
Brauen mit einfachen Hausmitteln.
Ziel war es zu zeigen, dass Bierbrau-
en auch ohne große technische Hür-
den möglich ist und problemlos zu
Hause weitergeführt werden kann.

Neben der Theorie kam auch die
Praxis nicht zu kurz: Vom Maischen
bis zum Würzekochen konnten alle
Schritte selbst erlebt werden. Abge-
rundet wurde der Kurstag durch eine
ausgiebige Verkostung der Schwa-
neyer Biere „Blondes“ und „1050
Kupfer“, die bei den Teilnehmenden
großen Anklang fanden.
Am Ende des Tages waren sich alle
einig: Der Braukurs war nicht nur
informativ, sondern auch ein rundum
gelungener und schöner gemeinsa-
mer Tag.

Erfolgreicher Braukurs im
Back- und Brauhaus
Schwaney

Die Teilnehmer mit Dozent Manfred Peitz und HelfernDie Teilnehmer mit Dozent Manfred Peitz und HelfernDie Teilnehmer mit Dozent Manfred Peitz und HelfernDie Teilnehmer mit Dozent Manfred Peitz und HelfernDie Teilnehmer mit Dozent Manfred Peitz und Helfern

Erd-, Feuer-, See- & Naturbestattungen

AB JETZT in unseren 

www.bestattungshaus-brinkmoeller.de
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Am Samstag, den 28. Februar 2026
feiern wir etwas ganz Besonde-
res: MOOITRENDS wird 1 Jahr alt!
Dazu laden wir Euch herzlich ein,
diesen Tag gemeinsam mit uns zu
feiern. Von 9:00 bis 16:00 Uhr er-
wartet Euch im Herzen von Alten-
beken ein Geburtstag voller In-
spiration, Genuss und guter Lau-
ne. Vor genau einem Jahr haben
wir mit MOOITRENDS einen Ort
geschaffen, an dem Mode, Deko
und Delikatessen zusammenkom-
men. Ein Geschäft zum Stöbern,
Wohlfühlen und Entdecken. Seit-
dem durften wir viele von Euch
bei uns begrüßen, tolle Gesprä-
che führen und gemeinsam be-
sondere Lieblingsstücke finden.
Ein weiterer besonderer Punkt:
Viele unserer Marken führen wir
exklusiv in Altenbeken und der
näheren Umgebung. Dazu gehö-
ren im Mode- und Lifestyle-Be-
reich SOYACONCEPT, KKNEKKI
und Fiftyeightproducts. In unserer
Gourmet Boutique findet Ihr un-
ter anderem ausgewählte Spezi-
alitäten von Deligreece, Greeno-
mic und dem Delikatessen Win-

kel DEWI - perfekt zum Genießen
oder Verschenken. Für Eure Treue,
Eure Unterstützung und Euer Ver-
trauen möchten wir an diesem Tag
einfach Danke sagen. Freu Dich auf
eine entspannte und festliche At-
mosphäre. Zur Begrüßung gibt es
ein Glas Sekt, dazu leckere Snacks,
die zum Verweilen einladen. Nimm
Dir Zeit, entdecke unsere aktuelle

Anzeige

Mode, lass Dich von stilvollen Deko-
Ideen inspirieren und probiere aus-
gewählte Delikatessen, die sich
auch perfekt als Geschenk eignen.
Natürlich haben wir auch ein paar
besondere Aktionen vorbereitet.
An unserem Glücksrad könnt Ihr
Euch mit etwas Glück tolle kleine
Überraschungen und Rabatte si-
chern. Jeder Dreh lohnt sich und

Ein Geschäft zum Stöbern, Wohlfühlen und Entdecken, MOOITRENDS in Altenbeken.Ein Geschäft zum Stöbern, Wohlfühlen und Entdecken, MOOITRENDS in Altenbeken.Ein Geschäft zum Stöbern, Wohlfühlen und Entdecken, MOOITRENDS in Altenbeken.Ein Geschäft zum Stöbern, Wohlfühlen und Entdecken, MOOITRENDS in Altenbeken.Ein Geschäft zum Stöbern, Wohlfühlen und Entdecken, MOOITRENDS in Altenbeken.

sorgt für ein Lächeln. Ein High-
light unseres Geburtstages: Täto-
wiererin Janika ist vor Ort und
bietet kleine Fineline-Tattoos an.
Wir freuen uns sehr darauf, diesen
besonderen Tag mit Dir und Euch
zu feiern!
Herzliche Grüße
Alexandra und Kai Mamet
MOOITRENDS

MOOITRENDS wird 1 Jahr - Feiert mit uns!
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Eine echte Erfolgsgeschichte wird
in Altenbeken auch im 68. Jahr
fortgeführt: Der Bollerborner Kar-
neval begeistert seit 1958 Gene-
rationen von Närrinnen und Nar-
ren. Am 15. Februar 1958 fanden
sich erstmals Mitglieder der Bol-
lerborn Kompanie in der Gast-
stätte Multhaupt ein, um gemein-
sam mit ihren Gästen Karneval zu
feiern. Das Protokollbuch der
Kompanie berichtet von über 80
Schützenbrüdern mit ihren Da-
men, ausgelassener Stimmung,
Tanz bis in die frühen Morgen-
stunden sowie humorvollen Bei-
trägen engagierter Vereinsmit-
glieder - der Beginn einer langen
närrischen Tradition.
In den folgenden Jahren entwi-
ckelten sich die Fastnachtssams-
tage im Kompanielokal Friedens-
tal mit Büttenreden und Darbie-
tungen der Schützenbrüder zu fes-
ten Größen im Altenbekener Ver-
anstaltungskalender. Seit 1975
findet der Bollerborner Karneval
in der Schützenhalle im Driburger
Grund an einem Freitag statt -
und auch in diesem Jahr verwan-
delte sich die Halle wieder in eine
stimmungsvolle Narrenhochburg.
„Bollerborn goes „Bollerborn goes „Bollerborn goes „Bollerborn goes „Bollerborn goes Africa“ - EinAfrica“ - EinAfrica“ - EinAfrica“ - EinAfrica“ - Ein
Abend voller HöhepunkteAbend voller HöhepunkteAbend voller HöhepunkteAbend voller HöhepunkteAbend voller Höhepunkte
Unter dem Motto „Bollerborn
goes Africa“ erwartete die När-
rinnen und Narren ein abwechs-
lungsreiches und mitreißendes
Programm. Bereits vor Beginn
sorgten die DJs Ruut & Wiees, die
erstmals im Driburger Grund auf-
legten, mit Stimmungs- und
Schunkelliedern für ausgelasse-
ne Atmosphäre.
Einen farbenfrohen und närrisch-
witzigen Start in das Programm
lieferten die Bollerborner Karne-
valisten gleich zu Beginn der Ver-
anstaltung. Als erster Programm-
punkt eroberten sie in fantasie-
vollen Tierkostümen die Bühne -
vom majestätischen Elefanten
über flinke Giraffen bis hin zu
weiteren tierischen Hinguckern.
Mit schwungvollen Tänzen, humor-
vollen Einlagen und viel Liebe zum
Detail sorgte die Gruppe sofort
für beste Stimmung im Saal. Das
Publikum honorierte den kreati-
ven Auftritt mit großem Applaus

und ließ sich von der tierisch gu-
ten Laune anstecken.
Nach der offiziellen Begrüßung
durch den Hauptmann der Boller-
born Kompanie, Jens Pothmann,
übernahm die Sälzer Garde die
Bühne. Sie traten bereits zum 15.

68 Jahre Bollerborner Karneval
„Bollerborn goes Africa“ begeistert die Jecken

Die Bollerborner Karnevalisten/innen begeisterten gleich zu Beginn des Programmes mit ihren Auftritt zumDie Bollerborner Karnevalisten/innen begeisterten gleich zu Beginn des Programmes mit ihren Auftritt zumDie Bollerborner Karnevalisten/innen begeisterten gleich zu Beginn des Programmes mit ihren Auftritt zumDie Bollerborner Karnevalisten/innen begeisterten gleich zu Beginn des Programmes mit ihren Auftritt zumDie Bollerborner Karnevalisten/innen begeisterten gleich zu Beginn des Programmes mit ihren Auftritt zum
Thema „Bollerborn goes Africa“.Thema „Bollerborn goes Africa“.Thema „Bollerborn goes Africa“.Thema „Bollerborn goes Africa“.Thema „Bollerborn goes Africa“.

Zum 15. Mal trat die Sälzer Tanzgarde auf der Bollerborner Bühne im Driburger Grund auf.Zum 15. Mal trat die Sälzer Tanzgarde auf der Bollerborner Bühne im Driburger Grund auf.Zum 15. Mal trat die Sälzer Tanzgarde auf der Bollerborner Bühne im Driburger Grund auf.Zum 15. Mal trat die Sälzer Tanzgarde auf der Bollerborner Bühne im Driburger Grund auf.Zum 15. Mal trat die Sälzer Tanzgarde auf der Bollerborner Bühne im Driburger Grund auf.

Das Männerballett überzeugte u. a. mit seinem Auftritt „Men in Black“.Das Männerballett überzeugte u. a. mit seinem Auftritt „Men in Black“.Das Männerballett überzeugte u. a. mit seinem Auftritt „Men in Black“.Das Männerballett überzeugte u. a. mit seinem Auftritt „Men in Black“.Das Männerballett überzeugte u. a. mit seinem Auftritt „Men in Black“.

Mal im Driburger Grund auf und
sorgten mit ihrem schwungvollen
Gardetanz für Begeisterungsstür-
me und viel Bewegung auf der
Bühne. Mit tosendem Beifall und
einem dreifach Bollerborn Helau
wurden sie nach einem weiteren

Auftritt an diesem Abend aus dem
Driburger Grund verabschiedet.
Weiteres Highlights waren die
„Bahn-Nummer“, die humorvoll
einige Probleme der Bahn aufgriff,
sowie die traditionellen Schunkel-
runden, bei denen es niemanden
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lange auf den Plätzen hielt. Auch
musikalisch wurde einiges gebo-
ten: Mit regionalbezogenen Lie-
dern wie „Einem Dorf mit A“, „Hei-
matkaff“ oder „Boller Boller Bol-
lerborn“ sorgten die Sänger Tris-
tan Potthast und Jörg Oel mit den
übrigen Karnevalisten/innen für
Stimmung und Heimatgefühle in
der vollbesetzten Halle.
Viel umjubelt auch der Auftritt von
Andreas Kersting und Matthias
Nied, die eigentlich ihre aktive
Karnevalskarriere an den „Nagel“
hängen wollten und nun für ihre
tänzerische und insbesondere
konditionelle Höchstleistung mit
viel Beifall und einer Bollerbor-
ner Rakete belohnt wurde. Sie
hatten zuvor mit Laura Bauck-
mann, die mit beiden an diesem
Abend auf der Bühne stand, einen
Gardetanz eingeübt.
Für zahlreiche Lacher sorgte die
unterhaltsame „Kochshow“ der
Bollerborner Mädels, bevor das
Bollerborner Männerballett zum
Thema „Zurück in die Zukunft“ u.
a. als Men in Black oder Street
Boys mit viel Charme und augen-
zwinkernder Eleganz die Bühne
eroberte. Nach seinem Soloauf-
tritt im letzten Jahr begeisterte
Felix Bertram, Tanzmajor der Del-
brücker Garde, gemeinsam mit
seinen drei Gardetänzerinnen Lea,
Sarah und Sophia das Publikum
und präsentierte einen mitrei-
ßenden Gardetanz auf höchstem
Niveau. Hebefiguren und akroba-
tische Elemente sorgten für to-

senden Applaus im Saal - ein ech-
tes Highlight des Abends.
Beim anschließenden Mädelstanz
bewiesen die Akteurinnen ihr tän-

Der Tanz der Bollerborner Mädels - hier unterstützt durch den sexy Auftritt von Tristan PotthastDer Tanz der Bollerborner Mädels - hier unterstützt durch den sexy Auftritt von Tristan PotthastDer Tanz der Bollerborner Mädels - hier unterstützt durch den sexy Auftritt von Tristan PotthastDer Tanz der Bollerborner Mädels - hier unterstützt durch den sexy Auftritt von Tristan PotthastDer Tanz der Bollerborner Mädels - hier unterstützt durch den sexy Auftritt von Tristan Potthast

Tänzerische und sportliche Höchstleistungen beim Garde-Tanz (v. l.)Tänzerische und sportliche Höchstleistungen beim Garde-Tanz (v. l.)Tänzerische und sportliche Höchstleistungen beim Garde-Tanz (v. l.)Tänzerische und sportliche Höchstleistungen beim Garde-Tanz (v. l.)Tänzerische und sportliche Höchstleistungen beim Garde-Tanz (v. l.)
Andreas Kersting, Laura Bauckmann du Matthias NiedAndreas Kersting, Laura Bauckmann du Matthias NiedAndreas Kersting, Laura Bauckmann du Matthias NiedAndreas Kersting, Laura Bauckmann du Matthias NiedAndreas Kersting, Laura Bauckmann du Matthias Nied

Bereits zum zweiten Mal trat der Delbrücker Tanzmajor Felix BertramBereits zum zweiten Mal trat der Delbrücker Tanzmajor Felix BertramBereits zum zweiten Mal trat der Delbrücker Tanzmajor Felix BertramBereits zum zweiten Mal trat der Delbrücker Tanzmajor Felix BertramBereits zum zweiten Mal trat der Delbrücker Tanzmajor Felix Bertram
mit seinen drei Gardetänzerinnen Lea, Sarah und Sophia beim Bollerbor-mit seinen drei Gardetänzerinnen Lea, Sarah und Sophia beim Bollerbor-mit seinen drei Gardetänzerinnen Lea, Sarah und Sophia beim Bollerbor-mit seinen drei Gardetänzerinnen Lea, Sarah und Sophia beim Bollerbor-mit seinen drei Gardetänzerinnen Lea, Sarah und Sophia beim Bollerbor-
ner Karneval auf.ner Karneval auf.ner Karneval auf.ner Karneval auf.ner Karneval auf.

Zum Kult-Hit „Major Tom“ - gesanglich vorgetragen von Matthias Nied und Tristan Potthast - verwandelteZum Kult-Hit „Major Tom“ - gesanglich vorgetragen von Matthias Nied und Tristan Potthast - verwandelteZum Kult-Hit „Major Tom“ - gesanglich vorgetragen von Matthias Nied und Tristan Potthast - verwandelteZum Kult-Hit „Major Tom“ - gesanglich vorgetragen von Matthias Nied und Tristan Potthast - verwandelteZum Kult-Hit „Major Tom“ - gesanglich vorgetragen von Matthias Nied und Tristan Potthast - verwandelte
sich die Halle in ein Meer aus Lichtern, Mitsingstimmen und strahlenden Gesichtern.sich die Halle in ein Meer aus Lichtern, Mitsingstimmen und strahlenden Gesichtern.sich die Halle in ein Meer aus Lichtern, Mitsingstimmen und strahlenden Gesichtern.sich die Halle in ein Meer aus Lichtern, Mitsingstimmen und strahlenden Gesichtern.sich die Halle in ein Meer aus Lichtern, Mitsingstimmen und strahlenden Gesichtern.

zerisches Können. Ein emotiona-
ler Höhepunkt krönte das dies-
jährige Bollerborner Karnevals-
programm: Zum großen Finale ver-

sammelten sich Musiker und Kar-
nevalisten/innen gemeinsam auf
der Bühne und sorgten für Gänse-
hautmomente im Saal. Zum Kult-
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Hit „Major Tom“ verwandelte sich
die Halle in ein Meer aus Lich-
tern, Mitsingstimmen und strah-
lenden Gesichtern. Arm in Arm fei-
erten Aktive und Publikum den
krönenden Abschluss einer rund-
um gelungenen Karnevalssitzung.
Das Publikum honorierte die Leis-
tungen mit zahlreichen Bollerbor-
ner Raketen und stehenden Ova-
tionen.
Ein besonderer Dank gilt den dies-
jährigen Karnevalisten Michael
Auffenberg, Tobias Böger, Amelie
Hartramph, Andreas Kersting, Lau-
ra Noll, Jenny Müther, Matthias
Nied, Tristan Potthast, Verena
Schrader, Juliane Tacke, Jörg Oel,
Jessy Nied, Anna Heinekamp, An-
nemarie Dommes, Przemekv Bo-
rowski und die „Neulinge“ Laura
Nied, Kristin Mertens, Timo Pott-
hast und Miriam Sagel, die wieder
eine grandiose Show auf die Bol-
lerborner Karnevalsbühne zauber-
ten und die Jecken aus Nah und

Fern schon bei ihrem ersten Auf-
tritt in den Bann zogen. Die super
Stimmung in der Schützenhalle im
Driburger Grund faszinierte auch
die Gäste aus dem Delbrücker und
Salzkottener Land. Danke auch für
euer Kommen und die imposan-
ten Tanzdarbietungen.

Danke an die zahlreichen Helfer, ohne die eine derartige Veranstaltung nicht möglich wäre. Hier stellvertre-Danke an die zahlreichen Helfer, ohne die eine derartige Veranstaltung nicht möglich wäre. Hier stellvertre-Danke an die zahlreichen Helfer, ohne die eine derartige Veranstaltung nicht möglich wäre. Hier stellvertre-Danke an die zahlreichen Helfer, ohne die eine derartige Veranstaltung nicht möglich wäre. Hier stellvertre-Danke an die zahlreichen Helfer, ohne die eine derartige Veranstaltung nicht möglich wäre. Hier stellvertre-
tend (v. l.) Jimmy Oberdörfer, Philipp Finke, Frank Raabe, Julian Fuchs und Oliver Kivelitz.tend (v. l.) Jimmy Oberdörfer, Philipp Finke, Frank Raabe, Julian Fuchs und Oliver Kivelitz.tend (v. l.) Jimmy Oberdörfer, Philipp Finke, Frank Raabe, Julian Fuchs und Oliver Kivelitz.tend (v. l.) Jimmy Oberdörfer, Philipp Finke, Frank Raabe, Julian Fuchs und Oliver Kivelitz.tend (v. l.) Jimmy Oberdörfer, Philipp Finke, Frank Raabe, Julian Fuchs und Oliver Kivelitz.

Gegen 23 Uhr endete das offiziel-
le Bühnenprogramm, doch die Fei-
er ging weiter: Die DJs Ruut &
Wiees sorgten mit seinen Stim-
mungsliedern für eine volle Tanz-
fläche bis in die frühen Morgen-
stunden. Der Bollerborner Karne-
val hat einmal mehr bewiesen:

Tradition und moderne Unterhal-
tung gehen in Altenbeken Hand in
Hand - und die Erfolgsgeschichte
wird auch im kommenden Jahr
fortgeschrieben.
Bollerborn Helau!Bollerborn Helau!Bollerborn Helau!Bollerborn Helau!Bollerborn Helau!
Ulrich Schadomsky
Fotos: Ulrich Schadomsky

IdeenbörseIdeenbörseIdeenbörseIdeenbörseIdeenbörse
Zum Anfang des Jahres sind wir im
HoT bei „Wünsch Dir wWünsch Dir wWünsch Dir wWünsch Dir wWünsch Dir wasasasasas!“ Alle
zwischen 6 und 26 Jahren sind ganz
herzlich eingeladen, sich das HoT
zu „ihrem HoT“ (mit-)zugestalten.
Wie? Ganz einfach: vorbeikommen
und Wünsche für dieses Jahr an
unsere „Ideenbörse 2026“ Pinn-
wand heften. Was kann sich da
gewünscht werden? Alles! Ange-
fangen von besonderen Veranstal-
tungen, Spielen, Öffnungszeiten,
Angeboten wie z. B. Back- oder
Kochaktionen bis hin zu besonde-
ren Anschaffungen wie z. B. Spie-
len, besondere Süßigkeiten für den
Kiosk oder was euch sonst noch so
einfällt. Also: Wünscht euch was!
JungenzeitJungenzeitJungenzeitJungenzeitJungenzeit
Immer donnerstags von 15:30 bis
17 Uhr sind Jungen im Grundschul-
alter herzlich willkommen. Das HoT
gehört dann ganz den Jungen: Wir
spielen, backen und basteln zu-
sammen. Natürlich darf auch eine
Kioskzeit nicht fehlen. Eigene Wün-
sche und Ideen können eingebracht
werden. Eine Anmeldung ist nicht
erforderlich. Einfach mal vorbei-
kommen.

Besondere Besondere Besondere Besondere Besondere Angebote im MärzAngebote im MärzAngebote im MärzAngebote im MärzAngebote im März
• TTTTTanzworkshopanzworkshopanzworkshopanzworkshopanzworkshop
Samstag, 7. März, gibt es von 14

bis 18 Uhr für Kinder im Alter zwi-
schen 6 und 9 Jahre einen Tanz-
workshop. Das Angebot kostet 0,30
Euro (für einen kleinen Snack in
der Pause).
••••• Crêpes und SpieleCrêpes und SpieleCrêpes und SpieleCrêpes und SpieleCrêpes und Spiele
Samstag, 21. März, haben Kinder
der 3. bis 5. Klasse die Möglich-
keit, in der Zeit von 15 bis ca. 18
Uhr Crêpes zu backen und allerlei
lustige, abwechslungsreiche Spie-
le gemeinsam zu spielen. Kosten 2
Euro.
••••• SpielevormittagSpielevormittagSpielevormittagSpielevormittagSpielevormittag
Kinder zwischen 6 und 10 Jahre
sind Samstag, 28. März, in der Zeit
von 10 bis 12 Uhr eingeladen, al-
lerlei unterschiedliche „Wettbe-
werbs-“ und auch Großgruppen-
spiele im HoT zu spielen. Dieses
Angebot ist kostenfrei.
Für alle drei Angebote stehen be-
grenzte Plätze zur Verfügung und
eine Anmeldung im HoT mit Unter-
schrift der Eltern ist erforderlich.
Öffnungszeiten
Montag: geschlossenMontag: geschlossenMontag: geschlossenMontag: geschlossenMontag: geschlossen
Dienstag: 16 bis 18 Uhr
Mittwoch: 15:30 bis 17 Uhr
Mädchenzeit, 17 bis 19 Uhr
Donnerstag: 15:30 bis 17 Uhr
Jungenzeit, 17 bis 19 Uhr
Freitag: 16 bis 19 Uhr
Samstag: 15 bis 18 Uhr
Sonntag: geschlossen

Haus der offenen Tür
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••••• Versicherungsjahr für Klein-Versicherungsjahr für Klein-Versicherungsjahr für Klein-Versicherungsjahr für Klein-Versicherungsjahr für Klein-
krkrkrkrkrafträderafträderafträderafträderafträder,,,,, S-P S-P S-P S-P S-Pedelecs undedelecs undedelecs undedelecs undedelecs und
E-Scooter beginnt am 1.E-Scooter beginnt am 1.E-Scooter beginnt am 1.E-Scooter beginnt am 1.E-Scooter beginnt am 1.
MärzMärzMärzMärzMärz

••••• Versicherungsschutz nur mitVersicherungsschutz nur mitVersicherungsschutz nur mitVersicherungsschutz nur mitVersicherungsschutz nur mit
gültigem schwarzem Kenn-gültigem schwarzem Kenn-gültigem schwarzem Kenn-gültigem schwarzem Kenn-gültigem schwarzem Kenn-
zeichenzeichenzeichenzeichenzeichen

Ab 1. März müssen alle Klein-
krafträder statt einem grünen ein
schwarzes Versicherungskenn-
zeichen tragen. Zu den Fahrzeu-
gen, die ein Versicherungskenn-
zeichen benötigen, gehören zum
Beispiel Mofas, Mopeds oder
Roller, Leichtmofas, Segways
oder leichte Quads. Letztgenann-
te dürfen nicht mehr als 50 Ku-
bikzentimeter Hubraum haben
und nicht schneller als 45 Kilo-
meter pro Stunde fahren.

Ein gültiges Kennzeichen ist
wichtig. Wer ohne losfährt, hat
keinen Versicherungsschutz und
macht sich strafbar. Wird das
Kleinkraftrad erst später im Jahr
aus der Garage geholt, kann das
Versicherungskennzeichen auch
erst später gekauft werden. Die
Prämienhöhe richtet sich dann
nach dem tatsächlichen Nut-
zungszeitraum.

Wer zum Beispiel ab Mai fährt,
zahlt nicht für zwölf, sondern für
zehn Monate, also bis zum Ende
des laufenden Verkehrsjahrs.
Kaufen lassen sich die Kennzei-

chen direkt bei der Versicherung:
sowohl online oder vor Ort.
Die kleinen Verwandten der Mo-
torräder sind nicht nur oft in Un-
fälle verwickelt, sie werden auch
häufig gestohlen. Beides zeigt:
Umfassender Versicherungs-
schutz ist nötig.
Dies gilt besonders für Unfälle
mit Personenschäden.

Wird beispielsweise ein gut ver-
dienender, junger Familienvater
bei einem Verkehrsunfall durch
die Schuld eines Rollerfahren-
den schwer verletzt und behält
bleibende Schäden, sind Ent-
schädigungen in Millionenhöhe
durchaus realistisch. Deshalb
empfiehlt die HUK-COBURG
grundsätzlich eine Kfz-Haft-
pflichtversicherung mit 100 Mil-
lionen € Versicherungssumme
für Personen-, Sach- und Vermö-
gensschäden.

Die Kfz-Haftpflichtversicherung
allein bietet sie im Bereich der
Kleinkrafträder ab 42 € und in-
klusive einer Teilkasko-Versi-
cherung mit 150 € Selbstbeteili-
gung ab 74 € an.

Versicherungskennzeichen für E-Versicherungskennzeichen für E-Versicherungskennzeichen für E-Versicherungskennzeichen für E-Versicherungskennzeichen für E-
FahrzeugeFahrzeugeFahrzeugeFahrzeugeFahrzeuge
Mittlerweile sind E-Scooter auf
unseren Straßen ein vertrauter
Anblick. Auch sie brauchen je-
des Jahr eine neue Versiche-

Mopeds, E-Scooter und S-Pedelecs brauchen neues
Versicherungskennzeichen

Erst versichern, dann losfahren. Foto: HUK-COBURGErst versichern, dann losfahren. Foto: HUK-COBURGErst versichern, dann losfahren. Foto: HUK-COBURGErst versichern, dann losfahren. Foto: HUK-COBURGErst versichern, dann losfahren. Foto: HUK-COBURG

rungsplakette. Die Kfz-Haft-
pflichtversicherung allein ist ab
27 € und inklusive einer Teilkas-
koversicherung mit 150 € Selbst-
beteiligung ab 54 € zu haben.

S-Pedelecs müssen ebenfalls ein
Versicherungskennzeichen tra-
gen:
Bei diesen schnellen Pedelecs
wird die Motorunterstützung
erst bei 45 Stundenkilometern
abgeschaltet.
In diesem Segment bietet die
HUK-COBURG eine Kfz-Haft-
pflichtversicherung allein ab 32
€ und inklusive einer Teilkasko-
Versicherung mit 150 € Selbst-
beteiligung ab 75 € an.
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Anfang Februar fand die Jahres-
hauptversammlung der Kolpings-
familie Altenbeken statt. Nach der
Begrüßung durch den 1. Vorsit-
zenden Dominik Dreier gedachte
die Versammlung der verstorbe-
nen Mitglieder. Allen Mitgliedern,
die im letzten Jahr einen runden
Geburtstag feiern durften, sprach
der 1. Vorsitzende noch Glück-
wünsche aus. Es folgte das Proto-
koll der letzten Versammlung und
direkt im Anschluss der ausführli-
che und durch Fotos anschauliche
Jahresbericht der 1. Schriftführe-
rin Miriam Dreier. Der 1. Kassie-
rer Magnus Schadomsky und die
2. Kassiererin Sarah Bendix stell-
ten nun übersichtlich die Kassen-
berichte vor. Die Versammlung
entlastete den Vorstand anschlie-
ßend. Es folgte der Imbiss, der
von den Maltesern zubereitet
wurde. Nach der Stärkung stan-
den die Wahlen an: Martin Bark-
hausen wurde in seinem Amt als
2. Vorsitzender, Miriam Dreier als
1. Schriftführerin und Magnus
Schadomsky als 1. Kassierer be-

stätigt. Bei der Wahl des neuen
Kassenprüfers kam es zur gehei-
men Wahl, da es mehrere Anwär-
ter gab - letzendlich gewann die
Wahl Tobias Schulze. Die bisheri-
gen drei Bannerträger wurden
wiedergewählt: Julian Fuchs, Dirk
Morawietz und Hubertus Struck.

Jahreshauptversammlung der Kolpingsfamilie

Vorstand der Kolpingsfamilie AltenbekenVorstand der Kolpingsfamilie AltenbekenVorstand der Kolpingsfamilie AltenbekenVorstand der Kolpingsfamilie AltenbekenVorstand der Kolpingsfamilie Altenbeken

Der Posten des Seniorenwarts
blieb die letzten Jahre unbesetzt.
Erfreulicherweise meldeten sich
zwei Interessierte aus der Ver-
sammlung heraus, die direkt im
Anschluss für das Amt gewählt
wurden: Beatrix Schadomsky und
Ingeborg Simon. Nach dem ge-

meinsamen Singen des Kolpin-
gliedes war der offizielle Teil der
Versammlung beendet.

Der Vorstand dankt allen Mitglie-
dern und Freunden für die Unter-
stützung und freut sich auf ein
neues, aufgabenreiches Jahr.

Der Vorstand der Heimat- und Ver-
einsgemeinschaft Schwaney e. V. lädt
alle Mitglieder und Interessierten
zur diesjährigen Jahreshauptver-
sammlung am Donnerstag, 12. März,
um 19:30 Uhr in die Gaststätte Lerch,
Paderborner Str. 1 in Schwaney, ein.
Für Getränke und einen Imbiss wäh-
rend der Versammlung ist gesorgt.

Weitere Gäste und Interessierte sind
an dem Abend herzlich willkommen.
Wer Mitglied werden möchte, kann
den Beitritt direkt vor Ort erklären.
Der Mitgliedsbeitrag ist nicht fest-
gelegt. Jedes Mitglied zahlt einen
Jahresbeitrag mit einem selbst fest-
gelegten Betrag in der Höhe, wie er
möchte, um damit die Ziele des Ver-

eins zu unterstützen. Diese Ziele sind
vor allem die Dorfentwicklung, Um-
setzung kultureller und heimatbe-
zogener Projekte, Förderung der Hei-
matpflege sowie die Weiterentwick-
lung der Lebensqualität des Dorfes.
„In dieser Hauptversammlung wer-
den wir über weitere konkrete Maß-
nahmen und Themen für die Zukunft

unseres Dorfes sprechen“, so Her-
mann Striewe als Vorsitzender des
Heimatvereins. „Wir freuen uns über
jeden, der sich für das Leben und
Gestalten des Dorfes interessiert und
seine Ideen einbringen möchte.“
Weitere Informationen dazu gibt es
auch auf der Internetseite:
www.schwaney.de

Jahreshauptversammlung Heimatverein Schwaney
Vorstand lädt für Donnerstag, 12. März, ein

Dank des Engagements des Förder-
vereins können die Kinder unserer
Grundschule in Schwaney jetzt noch
komfortabler auf Pilgertour gehen.
Kürzlich übergab der Verein einen
hochwertigen Bollerwagen an Frau
Weber, die regelmäßig mit ihren
Schülerinnen und Schülern Wande-
rungen unternimmt. Die Freude über
das Geschenk war groß: „Ich bin
wirklich überwältigt und hätte da-
mit überhaupt nicht gerechnet“, sag-
te Frau Weber strahlend. „Der Bol-
lerwagen wird unsere Pilgertouren

enorm erleichtern - ich freue mich
riesig.“ Der Bollerwagen bietet nicht
nur Platz für Proviant und Rucksä-
cke, sondern erleichtert auch den
Transport der beliebten Yogamatten
für die Pausen unterwegs.
Der Förderverein betont, dass die
Anschaffung des Wagens ein Bei-
trag dazu ist, die Bewegung an der
frischen Luft zu fördern und das Ge-
meinschaftserlebnis der Kinder zu
stärken. Zahlreiche Spaziergänge
und Pilgeraktionen sollen künftig von
dem neuen Wagen profitieren.

Mit dem komfortablen Bollerwagen
sind die kleinen und großen Pilgern-
den bestens gerüstet, um die Natur
zu erkunden und gemeinsam neue
Wege zu erfahren. Der Förderverein
wünscht allen Kindern viel Spaß und
unvergessliche Erlebnisse bei den
kommenden Pilgerwanderungen.

Neuer Bollerwagen fürs Schulpilgern

v. l. n. r.: Brigitte Weber (Religions-v. l. n. r.: Brigitte Weber (Religions-v. l. n. r.: Brigitte Weber (Religions-v. l. n. r.: Brigitte Weber (Religions-v. l. n. r.: Brigitte Weber (Religions-
lehrerin), Ines Knoke (1. Vorsit-lehrerin), Ines Knoke (1. Vorsit-lehrerin), Ines Knoke (1. Vorsit-lehrerin), Ines Knoke (1. Vorsit-lehrerin), Ines Knoke (1. Vorsit-
zende FV), Marina Striewe (2. Vor-zende FV), Marina Striewe (2. Vor-zende FV), Marina Striewe (2. Vor-zende FV), Marina Striewe (2. Vor-zende FV), Marina Striewe (2. Vor-
sitzende FV)sitzende FV)sitzende FV)sitzende FV)sitzende FV)
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Café-Restaurant „Vier Jahreszeiten“
Caspar-Heinrich-Straße 14–16
33014 Bad Driburg
Tel.: 05253 / 4047 - 515
kueche-bd@senioren-park.de

Wir freuen uns auf Sie.

Angebot
für Gruppen ab

8 Personen
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carpe diem Genussfrühstück 
17.90€ / Person

Amerikanisches Frühstück 
14.90€ / Person

Genießen Sie unsere  
Frühstücksvielfalt

Liebevoll, immer mit Rat und Tat zur
Stelle und mit einem riesengroßen
Herzen für die Enkelkinder: Aus vie-
len Familien sind Oma und Opa nicht
wegzudenken. Umso wichtiger, dass
sie gesund bleiben. Doch gerade in
der Wintersaison kann eine Grippe
ältere Menschen schnell für mehre-
re Wochen außer Gefecht setzen.
Dabei können über die klassischen
Symptome wie Fieber, Husten, Kopf-
und Gliederschmerzen hinaus wei-
tere gefährliche Folgen eintreten.
Denn eine Grippe betrifft nicht nur
die Atemwege, sondern kann auch
andere Organe angreifen, zum Bei-
spiel das Herz.
Mit dem Mit dem Mit dem Mit dem Mit dem Alter steigt das RisikAlter steigt das RisikAlter steigt das RisikAlter steigt das RisikAlter steigt das Risiko füro füro füro füro für
schwere Grippeverläufeschwere Grippeverläufeschwere Grippeverläufeschwere Grippeverläufeschwere Grippeverläufe
So kann im Verlauf einer Grippeer-
krankung das Herzinfarktrisiko um
das bis zu Zehnfache steigen und
sich das Schlaganfallrisiko veracht-
fachten. Das ist besonders dann ge-
fährlich, wenn das Risiko bereits
durch eine bestehende Herz-Kreis-
lauf-Erkrankung erhöht ist. Solche
Erkrankungen treten mit zuneh-
mendem Alter immer häufiger auf.
Auch Bluthochdruck oder Herzin-
suffizienz nehmen mit steigendem
Lebensalter zu. Wer betroffen ist

oder sogar schon einmal einen Herz-
infarkt hatte, sollte deshalb unbe-
dingt die jährliche Grippeimpfung
wahrnehmen. Sie kann nicht nur
bestmöglich vor einer Infektion schüt-
zen, sondern auch vor möglichen
schweren Herz-Kreislauf-Komplika-
tionen - und zwar ähnlich gut wie ein
Rauchstopp oder die Einnahme von
Cholesterin- oder Blutdrucksenkern.
Grippeimpfung ab 60 und für alleGrippeimpfung ab 60 und für alleGrippeimpfung ab 60 und für alleGrippeimpfung ab 60 und für alleGrippeimpfung ab 60 und für alle
mit Grunderkrankungenmit Grunderkrankungenmit Grunderkrankungenmit Grunderkrankungenmit Grunderkrankungen
Die Ständige Impfkommission (STI-
KO) empfiehlt die jährliche Grippe-
impfung für alle Menschen ab 60
Jahren sowie alle Personen mit Herz-
Kreislauf-Krankheiten. Auch bei
chronischen Grunderkrankungen
etwa der Atemwege, der Leber und
der Nieren, bei Diabetes und Mul-
tipler Sklerose sowie Immunschwä-
che gilt diese Empfehlung. Am bes-
ten erfolgt die Impfung bis Mitte
Dezember. Da die Grippefälle aber
nach dem Jahreswechsel oft
besonders stark ansteigen, ist auch
jede spätere Impfung bis ins Früh-
jahr hinein noch wichtig und sinn-
voll. Daher sollte man am besten
zeitnah einen Termin in der Arzt-
praxis oder Apotheke vereinbaren.
(DJD)

Grippeschutz als Herzschutz
Eine Impfung ist gerade für die Großelterngeneration wichtiger Gesundheitsschutz

Für eine unbeschwerte Winterzeit mit den Enkeln sollten sich GroßelternFür eine unbeschwerte Winterzeit mit den Enkeln sollten sich GroßelternFür eine unbeschwerte Winterzeit mit den Enkeln sollten sich GroßelternFür eine unbeschwerte Winterzeit mit den Enkeln sollten sich GroßelternFür eine unbeschwerte Winterzeit mit den Enkeln sollten sich Großeltern
- und alle anderen ab 60 Jahren - gegen die Grippe impfen lassen.- und alle anderen ab 60 Jahren - gegen die Grippe impfen lassen.- und alle anderen ab 60 Jahren - gegen die Grippe impfen lassen.- und alle anderen ab 60 Jahren - gegen die Grippe impfen lassen.- und alle anderen ab 60 Jahren - gegen die Grippe impfen lassen.
Foto: DJD/Sanofi/Thomas KoyFoto: DJD/Sanofi/Thomas KoyFoto: DJD/Sanofi/Thomas KoyFoto: DJD/Sanofi/Thomas KoyFoto: DJD/Sanofi/Thomas Koy

Wer bereits an einer Herz-Kreislauf-Erkrankung leidet, sollte den Grip-Wer bereits an einer Herz-Kreislauf-Erkrankung leidet, sollte den Grip-Wer bereits an einer Herz-Kreislauf-Erkrankung leidet, sollte den Grip-Wer bereits an einer Herz-Kreislauf-Erkrankung leidet, sollte den Grip-Wer bereits an einer Herz-Kreislauf-Erkrankung leidet, sollte den Grip-
peschutz besonders ernst nehmen.peschutz besonders ernst nehmen.peschutz besonders ernst nehmen.peschutz besonders ernst nehmen.peschutz besonders ernst nehmen.
Foto: DJD/Sanofi/Getty Images/PixelsEffectFoto: DJD/Sanofi/Getty Images/PixelsEffectFoto: DJD/Sanofi/Getty Images/PixelsEffectFoto: DJD/Sanofi/Getty Images/PixelsEffectFoto: DJD/Sanofi/Getty Images/PixelsEffect
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Parkett ist äußerst vielseitig. Je nach
Holzart, Versiegelung und Verlege-
muster wirkt es mal modern und
klar, mal klassisch, mal nordisch-
schlicht, mal rustikal. Doch nicht nur
die Optik ist ein wichtiges Entschei-
dungskriterium: Bei richtiger Pflege
ist dieser Bodenbelag äußerst lang-
lebig und obendrein klimafreundlich,
wie der Verband der Deutschen Par-
kettindustrie (vdp) erklärt.

Parkett überdauert Generatio-Parkett überdauert Generatio-Parkett überdauert Generatio-Parkett überdauert Generatio-Parkett überdauert Generatio-
nennennennennen

Wer gerne Museen, Schlösser
und Herrenhäuser besichtigt,
kennt die kunstvoll verlegten
Parkettböden, die nach dem Fuß-
getrappel mehrerer Jahrhunder-
te immer noch prächtig ausse-
hen.
Aus Vollholz gefertigt sind sie
äußerst langlebig und bei Be-
darf wieder aufgearbeitet wor-
den. Auch heute noch werden
massive Holzböden verlegt.
Daneben erweist sich Mehr-
schichtparkett ebenfalls als sehr

robust. Für ein langes Leben
sorgt die Nutzschicht des Holz-
bodens, die mehrfach abgeschlif-
fen werden kann.

Dabei gilt: je dicker diese
Schicht, desto öfter. Schon bei
einem Minimum von 2,5 Milli-
metern ist genug Spielraum für
mehrere Renovierungen. Alles,
was es braucht, sind ein Schleif-
gang und eine erneute Versie-
gelung - am besten vom fach-

kundigen Handwerker durchge-
führt.

In einer neuen Studie hat der
vdp gemeinsam mit dem Bun-
desverband Parkett und Fußbo-
dentechnik die Lebensdauer von
unterschiedlichsten Parkettbö-
den untersucht und bestätigt:
Bei guter Pflege bleibt der Bo-
denbelag über Generationen
schön und kann auch noch von
Enkeln und Urenkeln verwendet
werden. „Ist die Nutzschicht des
Parketts mindestens fünf Milli-
meter dick, kann Parkett tat-
sächlich 70 Jahre und länger
genutzt werden“, erklärt vdp-
Vorsitzender Michael Schmid.
Die lange Lebensdauer des Par-
ketts macht es nicht nur zu ei-
ner guten Investition, sondern
auch zum Gewinn für den Kli-
maschutz. Denn solange das
Parkett verbaut ist, bindet es
den Kohlenstoff im Holz, den der
Baum während seiner Wachs-

Nach einem Abschliff glänzt Parkett wieder wie neu. So kann es vieleNach einem Abschliff glänzt Parkett wieder wie neu. So kann es vieleNach einem Abschliff glänzt Parkett wieder wie neu. So kann es vieleNach einem Abschliff glänzt Parkett wieder wie neu. So kann es vieleNach einem Abschliff glänzt Parkett wieder wie neu. So kann es viele
Jahrzehnte verwendet werden. Foto: PallmannJahrzehnte verwendet werden. Foto: PallmannJahrzehnte verwendet werden. Foto: PallmannJahrzehnte verwendet werden. Foto: PallmannJahrzehnte verwendet werden. Foto: Pallmann

Ein langes Leben für klimafreundliches Parkett
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Lichtenau, Neuer Weg 1

Lücking Baustoffe GmbH & Co.KG

Bad Driburg, Brakeler Str. 39

Altenbeken-Buke, Industriestr. 1

bauzentrumluecking

– Gemeinsam für deinen Traum

für Ihren Außenbereich.
Inspirationen und aktuelle Designs

GRATIS!

Gleich abholen!

Jetzt die eigene Außen-
anlage online gestalten:

Weg 1

Wichtig sind Filzgleiter unter den Möbeln, um das Parkett vor KratzernWichtig sind Filzgleiter unter den Möbeln, um das Parkett vor KratzernWichtig sind Filzgleiter unter den Möbeln, um das Parkett vor KratzernWichtig sind Filzgleiter unter den Möbeln, um das Parkett vor KratzernWichtig sind Filzgleiter unter den Möbeln, um das Parkett vor Kratzern
zu schützen. Foto: Paradorzu schützen. Foto: Paradorzu schützen. Foto: Paradorzu schützen. Foto: Paradorzu schützen. Foto: Parador

tumsphase gespeichert hat.
Wer diesen Bodenbelag verlegt,
trägt somit zum Umweltschutz
bei und verbessert die Klimabi-
lanz des Eigenheims. Apropos
Klima: Der Naturstoff Holz ist
nicht nur ein umweltfreundli-
ches Baumaterial. Er sorgt
obendrein für ein wohltuendes
Raumklima, in dem es sich an-
genehm lebt.

Leicht zu pflegenLeicht zu pflegenLeicht zu pflegenLeicht zu pflegenLeicht zu pflegen
Um über Generationen in den
Genuss vom warmen Holz unter
den Füßen zu kommen, muss

Parkett hält über Generationen. Foto: bauwerkParkett hält über Generationen. Foto: bauwerkParkett hält über Generationen. Foto: bauwerkParkett hält über Generationen. Foto: bauwerkParkett hält über Generationen. Foto: bauwerk

man sein Parkett entsprechend
pflegen.
Egal, ob lackiert, geseift oder
geölt: Eine wöchentliche Reini-
gung mit dem Staubsauger zählt
zu den Basics. Regelmäßiges Wi-
schen befreit den Boden zudem
von Kaffeeflecken und den Ab-
drücken von Hundepfoten, pflegt
ihn aber auch gleichzeitig. Je
nach Versiegelungsart und Her-
steller empfehlen sich unter-
schiedliche Reinigungs- und
Pflegemittel. Wischlappen und
Mob dürfen dabei nur nebel-
feucht, aber nicht nass sein.

Um Kratzer auf dem Parkett zu
vermeiden, sollten Tische und
Stühle, Sessel und Sofas Filz-
gleiter erhalten. So lassen sie
sich verrücken, ohne dass der
Holzboden Schaden nimmt. Ent-
steht doch einmal eine Delle
oder ein Kratzer, sollte diese
Stelle repariert werden - nicht
nur um die Optik zu bewahren,
sondern auch um das Holz zu
schützen. Stärker beanspruchte
Laufwege brauchen trotz guter
Pflege irgendwann eine Aufar-
beitung. Bei geöltem Holz reicht
eine partielle Auffrischung, bei
lackiertem Holz muss die gesam-
te Fläche geschliffen und neu
versiegelt werden. So ist der
Lieblingsboden immer noch
schön, wenn die Einrichtung
längst ausgetauscht wurde. Ver-
band der Deutschen Parkettin-
dustrie e.V. (vdp)



Egge-Rundblick | 43. Jahrgang | Nr. 2 | Dienstag, 24. Februar 2026 | Kw 9 | egge-rundblick.de/e-paper20

Bunter Karnevalsspaß für die ganze Familie
Erste Kinderkarnevalsparty in Buke ein voller Erfolg

Am 7. Februar verwandelte sich
der Saal Bendfeld in Buke in ein
fröhlich-buntes Karnevalsparadies:
Der TSV Buke lud zur ersten Kin-
derkarnevalsparty ein - und diese
Premiere hätte kaum gelungener
sein können.
Schon beim Betreten des festlich
geschmückten Saals war klar: Hier
steht der Spaß für die kleinen Je-
cken im Mittelpunkt. Mit strah-

lenden Augen, fantasievollen Kos-
tümen und ganz viel Energie feier-
ten Kinder jeden Alters gemein-
sam mit ihren Familien. Sogar die
Kleinsten waren schon mit dabei
und wippten fröhlich zur Musik.
Ein besonderes Highlight waren die
mitreißenden Auftritte der Rot Gold
Garde Buke, die mit ihren Tänzen
für Begeisterung und großen Ap-
plaus sorgten. Die Darbietungen

zeigten eindrucksvoll, wie viel Herz-
blut und Engagement im Buker
Karneval steckt.
Für ausgelassene Stimmung auf der
Tanzfläche sorgte DJ Larry, der mit
einer tollen Kinderdisco den Saal
zum Beben brachte. Ob aktuelle
Hits oder klassische Karnevalslie-
der - hier blieb kein Fuß still. Ein
ganz besonderer Dank gilt DJ Larry,
der die Veranstaltung ohne Gage,
aber mit ganz viel Herz unterstütz-
te und damit maßgeblich zum Er-
folg des Nachmittags beitrug.
Auch für das leibliche Wohl war
bestens gesorgt: Ein liebevoll zu-
sammengestelltes Kuchenbüfett
ließ keine Wünsche offen und bot
für Groß und Klein die passende
Stärkung zwischen Tanz, Spiel
und Spaß.

Die erste Kinderkarnevalsparty des
TSV Buke war ein fröhliches Fest
voller Lachen, Musik und Gemein-
schaft - und hat gezeigt, wie wich-
tig solche Veranstaltungen für das
Dorfleben sind. Eines steht nach
diesem gelungenen Auftakt fest:
Das war bestimmt nicht die letzte
Kinderkarnevalsparty in Buke!
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Am Samstag, 3. Januar, fand das
16. Hobbyturnier der HSG Altenbe-
ken/Buke e. V. statt. Wie in den
Jahren zuvor wurde das Turnier zu-
gunsten der Deutschen Krebshilfe
ausgetragen und entwickelte sich
erneut zu einem echten Highlight.
Daneben gab es in diesem Jahr
erstmals auch eine Typisierungs-
aktion der DKMS sowie eine Spen-
denaktion für ein Kind der Gemein-
de, das an Leukämie erkrankt ist.
Insgesamt traten zwölf Hobby-
mannschaften in zwei Vorrunden-
gruppen gegeneinander an. Im An-
schluss folgten die beiden Halbfi-
nalspiele, das Spiel um Platz 3 so-
wie das Finale. Dort konnten sich
die Mannschaft ‚Ballermann Uni-

ted‘ nach einem spannendem 7-
Meter-Duell in der Verlängerung
gegen das Team ‚Schere, Stein,
paar Bier‘ durchsetzen. Der dritte
Platz ging an die ‚Leipziger The-
kenathleten‘. Herzlichen Glück-
wunsch an die Sieger! Die Spiele
waren spannend, fair und von viel
Spaß geprägt. Zahlreiche Zuschau-
er sorgten auf der Tribüne für groß-
artige Unterstützung und eine tol-
le Atmosphäre. Ein weiteres High-
light war die große Tombola: In
diesem Jahr wurden sensationelle
3.000 Lose verkauft. Zu gewinnen
gab es attraktive Preise wie ein
Sofa, einen Laptop, einen Por-
sche-Koffer, Karten für Fußball-
und Handball-Bundesligaspiele

und vieles mehr. Für die jüngsten
Besucher boten eine Hüpfburg
und Kinderschminken besonde-
ren Spaß, während die Cocktail-
bar bei den Erwachsenen für Be-
geisterung sorgte. So war es ein
rundum gelungenes 16. Sportfest
mit hervorragender Stimmung
auf und neben dem Spielfeld.
Besonders stolz ist der Verein
auf die Spendensumme, die zu-
gunsten der Deutschen Krebshil-
fe gesammelt wurde: Insgesamt
wurden am Wochenende 7.427
Euro für die Deutsche Krebshilfe
gespendet, sodass bei allen 16
Sportfesten bisher beeindrucken-
de 77.777 Euro zusammenge-
kommen sind. Wahnsinn!  Zu-

sätzlich wurde in diesem Jahr ne-
ben der Typisierungsaktion der
DKMS eine Spendenaktion für ein
an Leukämie erkranktes Kind aus
der Gemeinde ins Leben geru-
fen. Hierbei haben sich 50 Perso-
nen neu bei der DKMS typisieren
lassen und für das erkrankte Kind
und deren Familie konnte zusätz-
lich ein Spendenbetrag gesam-
melt werden. Die HSG Altenbe-
ken/Buke e. V. bedankt bei allen
Helfer*innen, Spender*innen und
allen, die am vergangen Sams-
tag den Weg - trotz des Wetters -
in die Schulsporthalle gefunden
haben. Die HSG Altenbeken/Buke
eV. freut sich schon jetzt auf das
17. Sportfest im nächsten Jahr.

16. Hobbyturnier der HSG Altenbeken/ Buke e. V. ein
voller Erfolg
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Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Ausgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erscheint am:scheint am:scheint am:scheint am:scheint am:
Dienstag, 24. März 2026Dienstag, 24. März 2026Dienstag, 24. März 2026Dienstag, 24. März 2026Dienstag, 24. März 2026
Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:
16.03.2026 um 10 Uhr16.03.2026 um 10 Uhr16.03.2026 um 10 Uhr16.03.2026 um 10 Uhr16.03.2026 um 10 Uhr

AngeboteAngeboteAngeboteAngeboteAngebote
VVVVVermietungenermietungenermietungenermietungenermietungen

Wohnung /-enWohnung /-enWohnung /-enWohnung /-enWohnung /-en
Dach-Wohnung günstig zuDach-Wohnung günstig zuDach-Wohnung günstig zuDach-Wohnung günstig zuDach-Wohnung günstig zu
vermietenvermietenvermietenvermietenvermieten

50 qm, in Altenbeken, Telefon 05255/1094

Am 4. Januar stand die Schulsport-
halle am Gardeweg in Altenbeken
ganz im Zeichen des traditionellen
VCAS-Abspeckturniers. Über 40 Teil-
nehmerinnen und Teilnehmer folg-
ten der Einladung und sorgten für
einen sportlichen und zugleich fröh-
lichen Start ins neue Jahr. Sieben
bunt gemischte Teams traten
gegeneinander an und lieferten sich

spannende Ballwechsel, bei denen
der Spaß stets im Vordergrund stand.
Das Teilnehmerfeld spiegelte den
besonderen Charakter des Turniers
wider: Vom zehnjährigen Nach-
wuchstalent bis zum 60-jährigen
Volleyball-Veteranen waren alle Al-
tersklassen vertreten. Genau diese
Mischung machte den Reiz des Tur-
niers aus und sorgte für viel Applaus

Die Teilnehmer des AbspeckturniersDie Teilnehmer des AbspeckturniersDie Teilnehmer des AbspeckturniersDie Teilnehmer des AbspeckturniersDie Teilnehmer des Abspeckturniers

VCAS Abspeckturnier
Die Volleyballer des VC Altenbeken Schwaney starten mit dem
traditionellen Abspeckturnier ins Jahr 2026

auf und neben dem Feld.
Nach mehreren fairen und umkämpf-
ten Partien wurde schließlich ein
vielumjubelter Sieger ermittelt. Doch
am Ende waren sich alle einig: Ge-
wonnen haben vor allem der Team-
geist, die Bewegung und die gute
Laune.
Mehr Details auf https://vc-altenbe-
ken-schwaney.jimdoweb.com/.
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Dienstag, 24. FebruarDienstag, 24. FebruarDienstag, 24. FebruarDienstag, 24. FebruarDienstag, 24. Februar
Brunnen-ApothekeBrunnen-ApothekeBrunnen-ApothekeBrunnen-ApothekeBrunnen-Apotheke
Lange Straße 119, 33014 Bad Driburg, 05253/2311

Mittwoch, 25. FebruarMittwoch, 25. FebruarMittwoch, 25. FebruarMittwoch, 25. FebruarMittwoch, 25. Februar
Südstadt-ApothekeSüdstadt-ApothekeSüdstadt-ApothekeSüdstadt-ApothekeSüdstadt-Apotheke
Dringenbergerstraße 47, 33014 Bad Driburg, 05253/3989

Donnerstag, 26. FebruarDonnerstag, 26. FebruarDonnerstag, 26. FebruarDonnerstag, 26. FebruarDonnerstag, 26. Februar
Egge-ApothekeEgge-ApothekeEgge-ApothekeEgge-ApothekeEgge-Apotheke
Adenauerstraße 70, 33184 Altenbeken, 05255/215

Freitag, 27. FebruarFreitag, 27. FebruarFreitag, 27. FebruarFreitag, 27. FebruarFreitag, 27. Februar
St. Nikolaus-ApothekeSt. Nikolaus-ApothekeSt. Nikolaus-ApothekeSt. Nikolaus-ApothekeSt. Nikolaus-Apotheke
Marktstraße 6, 33039 Nieheim, 05274/1212

Samstag, 28. FebruarSamstag, 28. FebruarSamstag, 28. FebruarSamstag, 28. FebruarSamstag, 28. Februar
Quellen-ApothekeQuellen-ApothekeQuellen-ApothekeQuellen-ApothekeQuellen-Apotheke
Marktstraße 8, 33175 Bad Lippspringe, 05252/940777

Sonntag, 1. MärzSonntag, 1. MärzSonntag, 1. MärzSonntag, 1. MärzSonntag, 1. März
Kronen-ApothekeKronen-ApothekeKronen-ApothekeKronen-ApothekeKronen-Apotheke
Mittelstraße 33, 32805 Horn-Bad Meinberg (Horn), 05234/2538

Montag, 2. MärzMontag, 2. MärzMontag, 2. MärzMontag, 2. MärzMontag, 2. März
KKKKKururururur-Apothek-Apothek-Apothek-Apothek-Apothekeeeee
Detmolder Straße 139, 33175 Bad Lippspringe, 05252/931818

Dienstag, 3. MärzDienstag, 3. MärzDienstag, 3. MärzDienstag, 3. MärzDienstag, 3. März
Drei Hasen Drei Hasen Drei Hasen Drei Hasen Drei Hasen ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Westernstraße 27, 33098 Paderborn, 05251/22266

Mittwoch, 4. MärzMittwoch, 4. MärzMittwoch, 4. MärzMittwoch, 4. MärzMittwoch, 4. März
Brunnen-ApothekeBrunnen-ApothekeBrunnen-ApothekeBrunnen-ApothekeBrunnen-Apotheke
Lange Straße 119, 33014 Bad Driburg, 05253/2311

Donnerstag, 5. MärzDonnerstag, 5. MärzDonnerstag, 5. MärzDonnerstag, 5. MärzDonnerstag, 5. März
ApothekApothekApothekApothekApotheke e e e e VVVVVornewornewornewornewornewaldaldaldaldald
Ortsmitte 1, 33189 Schlangen, 05252/7154

Freitag, 6. MärzFreitag, 6. MärzFreitag, 6. MärzFreitag, 6. MärzFreitag, 6. März
Sonnen-ApothekeSonnen-ApothekeSonnen-ApothekeSonnen-ApothekeSonnen-Apotheke
Adenauerstraße 63, 33184 Altenbeken, 05255/1822

Samstag, 7. MärzSamstag, 7. MärzSamstag, 7. MärzSamstag, 7. MärzSamstag, 7. März
Rats-ApothekeRats-ApothekeRats-ApothekeRats-ApothekeRats-Apotheke
Friedrich-Wilhelm-Weber-Platz 35, 33175 Bad Lippspringe,
05252/99988

Sonntag, 8. MärzSonntag, 8. MärzSonntag, 8. MärzSonntag, 8. MärzSonntag, 8. März
Südstadt-ApothekeSüdstadt-ApothekeSüdstadt-ApothekeSüdstadt-ApothekeSüdstadt-Apotheke
Dringenbergerstraße 47, 33014 Bad Driburg, 05253/3989

Montag, 9. MärzMontag, 9. MärzMontag, 9. MärzMontag, 9. MärzMontag, 9. März
KKKKKururururur-Apothek-Apothek-Apothek-Apothek-Apothekeeeee
Detmolder Straße 139, 33175 Bad Lippspringe, 05252/931818

Dienstag, 10. MärzDienstag, 10. MärzDienstag, 10. MärzDienstag, 10. MärzDienstag, 10. März
Quellen-ApothekeQuellen-ApothekeQuellen-ApothekeQuellen-ApothekeQuellen-Apotheke
Marktstraße 8, 33175 Bad Lippspringe, 05252/940777

Mittwoch, 11. MärzMittwoch, 11. MärzMittwoch, 11. MärzMittwoch, 11. MärzMittwoch, 11. März
ApothekApothekApothekApothekApotheke e e e e Auf der LiethAuf der LiethAuf der LiethAuf der LiethAuf der Lieth
Auenhauser Weg 7, 33100 Paderborn (Kernstadt), 05251/66991

Donnerstag, 12. MärzDonnerstag, 12. MärzDonnerstag, 12. MärzDonnerstag, 12. MärzDonnerstag, 12. März
ApothekApothekApothekApothekApotheke e e e e Am LichtenturmAm LichtenturmAm LichtenturmAm LichtenturmAm Lichtenturm
Lichtenturmweg 41, 33100 Paderborn (Kernstadt), 05251/64555

Freitag, 13. MärzFreitag, 13. MärzFreitag, 13. MärzFreitag, 13. MärzFreitag, 13. März
Steinhof-ApothekeSteinhof-ApothekeSteinhof-ApothekeSteinhof-ApothekeSteinhof-Apotheke
Von-Ketteler-Straße 51, 33106 Paderborn (Elsen), 05254/5293

Samstag, 14. MärzSamstag, 14. MärzSamstag, 14. MärzSamstag, 14. MärzSamstag, 14. März
Egge-ApothekeEgge-ApothekeEgge-ApothekeEgge-ApothekeEgge-Apotheke
Adenauerstraße 70, 33184 Altenbeken, 05255/215

Sonntag, 15. MärzSonntag, 15. MärzSonntag, 15. MärzSonntag, 15. MärzSonntag, 15. März
City-ApothekeCity-ApothekeCity-ApothekeCity-ApothekeCity-Apotheke
Lange Straße 106, 33014 Bad Driburg, 05253/1281

Montag, 16. MärzMontag, 16. MärzMontag, 16. MärzMontag, 16. MärzMontag, 16. März
Delphin-ApothekeDelphin-ApothekeDelphin-ApothekeDelphin-ApothekeDelphin-Apotheke
Detmolder Straße 8, 33102 Paderborn, 05251/56677

Dienstag, 17. MärzDienstag, 17. MärzDienstag, 17. MärzDienstag, 17. MärzDienstag, 17. März
Apotheke im HeitheckerhausApotheke im HeitheckerhausApotheke im HeitheckerhausApotheke im HeitheckerhausApotheke im Heitheckerhaus
Mittelstraße 69, 32805 Horn-Bad Meinberg (Horn),
05234/9197216

Mittwoch, 18. MärzMittwoch, 18. MärzMittwoch, 18. MärzMittwoch, 18. MärzMittwoch, 18. März
Südstadt-ApothekeSüdstadt-ApothekeSüdstadt-ApothekeSüdstadt-ApothekeSüdstadt-Apotheke
Dringenbergerstraße 47, 33014 Bad Driburg, 05253/3989

Donnerstag, 19. MärzDonnerstag, 19. MärzDonnerstag, 19. MärzDonnerstag, 19. MärzDonnerstag, 19. März
St. Rochus-ApothekeSt. Rochus-ApothekeSt. Rochus-ApothekeSt. Rochus-ApothekeSt. Rochus-Apotheke
Bahnhofsallee 8, 32839 Steinheim, 05233/8609

Freitag, 20. MärzFreitag, 20. MärzFreitag, 20. MärzFreitag, 20. MärzFreitag, 20. März
Residenz-ApothekeResidenz-ApothekeResidenz-ApothekeResidenz-ApothekeResidenz-Apotheke
Schatenweg 2 A, 33104 Paderborn (Schloß Neuhaus), 05254/2150

Samstag, 21. MärzSamstag, 21. MärzSamstag, 21. MärzSamstag, 21. MärzSamstag, 21. März
Bonifatius-ApothekeBonifatius-ApothekeBonifatius-ApothekeBonifatius-ApothekeBonifatius-Apotheke
Dr.-Rörig-Damm 84-86, 33102 Paderborn (Kernstadt), 05251/4224

Sonntag, 22. MärzSonntag, 22. MärzSonntag, 22. MärzSonntag, 22. MärzSonntag, 22. März
Sonnen-ApothekeSonnen-ApothekeSonnen-ApothekeSonnen-ApothekeSonnen-Apotheke
Adenauerstraße 63, 33184 Altenbeken, 05255/1822

Montag, 23. MärzMontag, 23. MärzMontag, 23. MärzMontag, 23. MärzMontag, 23. März
Rats-ApothekeRats-ApothekeRats-ApothekeRats-ApothekeRats-Apotheke
Friedrich-Wilhelm-Weber-Platz 35, 33175 Bad Lippspringe,
05252/99988

Dienstag, 24. MärzDienstag, 24. MärzDienstag, 24. MärzDienstag, 24. MärzDienstag, 24. März
KKKKKururururur-Apothek-Apothek-Apothek-Apothek-Apothekeeeee
Detmolder Straße 139, 33175 Bad Lippspringe, 05252/931818

Mittwoch, 25. MärzMittwoch, 25. MärzMittwoch, 25. MärzMittwoch, 25. MärzMittwoch, 25. März
Egge-ApothekeEgge-ApothekeEgge-ApothekeEgge-ApothekeEgge-Apotheke
Adenauerstraße 70, 33184 Altenbeken, 05255/215

Donnerstag, 26. MärzDonnerstag, 26. MärzDonnerstag, 26. MärzDonnerstag, 26. MärzDonnerstag, 26. März
Quellen-ApothekeQuellen-ApothekeQuellen-ApothekeQuellen-ApothekeQuellen-Apotheke
Marktstraße 8, 33175 Bad Lippspringe, 05252/940777

Freitag, 27. MärzFreitag, 27. MärzFreitag, 27. MärzFreitag, 27. MärzFreitag, 27. März
Apotheke im MedicoApotheke im MedicoApotheke im MedicoApotheke im MedicoApotheke im Medico
Husener Straße 48, 33098 Paderborn, 05251/8773580

Samstag, 28. MärzSamstag, 28. MärzSamstag, 28. MärzSamstag, 28. MärzSamstag, 28. März
ApothekApothekApothekApothekApotheke e e e e Am LichtenturmAm LichtenturmAm LichtenturmAm LichtenturmAm Lichtenturm
Lichtenturmweg 41, 33100 Paderborn (Kernstadt), 05251/64555

Sonntag, 29. MärzSonntag, 29. MärzSonntag, 29. MärzSonntag, 29. MärzSonntag, 29. März
City-ApothekeCity-ApothekeCity-ApothekeCity-ApothekeCity-Apotheke
Lange Straße 106, 33014 Bad Driburg, 05253/1281

(ab 9 Uhr bis 9 Uhr Folgetag)
Angaben ohne Gewähr
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 0800 9966010
(kostenlos)

malteser.de/hausnotruf

Der Notfallknopf für Ihr Zuhause: 
Malteser Hausnotruf 
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Einfach bestellt, zuverlässig geliefert: 
Malteser Menüservice

 0800 3020109
(kostenlos)

malteser.de/menueservice

e  t anrufen un  infor ieren:

Ihr Rundum-Sorglos-
Paket aus einer Hand
Malteser Hausnotruf und 
Malteser Menüservice

e  t 

robe enü 

bestellen!

I
Notfall

keine Zeitverlieren!


